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Frühlingserwachen

Radweg ist in Planung

Calbe und die RefoRmation

Plönnies diChtet sagen
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Texte Thomas Linßner

Was Sie in diesem Heft erwartet ...

Thema: Frühlingserwachen
Calbe. Das Thema dieser Ausgabe 
lautet: Frühlingserwachen. Pas-
send dazu ist auch das Titelbild, 
das in einer Calbenser Gärtnerei 
aufgenommen wurde. Der Früh-
ling ist für viele Menschen die 
schönste Jahreszeit. Die Natur er-
wacht wieder sanft und langsam 

aus dem Winterschlaf. Wer einen 
Garten hat, wird beeindruckt sein, 
wie er sich in seiner ganzen Pracht 
entfaltet. Wenn die Natur lang-
sam wieder aus dem Winterschlaf 
erwacht, verwandelt etwas später 
die Obstblüte die Landschaft in ein 
weiss-rosafarbenes Blütenmeer. ❏

Calbe. Die gute Nachricht vorneweg: 
Der lange erwartete und überfäl-
lige straßenbegleitende Radweg 
wird an der Hospitalstraße gebaut. 
Fußgänger und Radfahrer, die zum 
Gewergebiet „Große Mühlenbreite“ 
wollen, brachten sich in den vergan-
genen Jahren oft in Gefahr. 
Ebenso positiv ist, dass die Haushalts-
satzung der Stadt für 2017 durch 
die Kommunalaufsicht des Salzland-
kreises ohne Beanstandung geneh-
migt wurde. Dennoch drücken die 
Stadt rund sechs Millionen Schulden. 
Weiterhin war aus dem Rathaus zu 
hören, dass in der kommenden Fa-
schingssaison 2018 der Felgeleber 
Carneval Club (FCC) in Calbe die 
„karnevalslose Zeit“ beenden und 
auftreten will. Bleibt abzuwarten, 
wie die Calbenser, die dieser Art 
von Narretei eher skeptisch gegen-
über stehen, reagieren werden. 
Otto Plönnies wird im August 90 
Jahre alt. Aus diesem Grund machte 
er sich selbst ein Geschenk und will 
selbst erdachte Sagen veröffent-
lichen, die alle einen regionalen 
Bezug haben. Plönnies illustrierte 
das Buch mit eigenen Zeichnungen. 
Im öffentlichen Raum sind heute 
besonders seine Stahlschnitte be-
kannt, aber auch die Holzfiguren 
Calbenser Berufe, die auf der Weih-
nachtspyramide stehen. 
In einem Beitrag geht es um den Cal-
benser Gitarrenlehrer Andi Schnei-
dewind. Er bringt Fünftklässlern 
des Schillergymnasiums die ersten 
Akkorde bei. Darunter ist auch ein 

Rocksong der frühen 1970er Jahre, zu 
dem Andi eine besondere Beziehung 
hat. „Lady In Black“ stammt von  
„Uriah Heep“, bei denen er schon das 
Vorprogramm bestritt, als sie im Bar-
byer „Rautenkranz“ auftraten. 
Dieter Steinmetz geht im dritten 
Teil seiner Beitragsserie „Spielte 
Calbe an der Saale in der Luther-
Reformation eine Rolle?“ dieser 
Frage nach. In Calbe kam es 1524/25 
zu einem Aufstand, der sich gegen 
die Bediensteten des Erzbischofs 
und vor allem gegen die städtische 
Oberschicht richtete. Bei seiner 
Flucht auf die hallische Moritzburg 
hatte Erzbischof Albrecht die große 
Kirchenglocke aus dem kaum noch 
intakten Stift „Gottes Gnade“ ent-
fernen und nach Halle bringen las-
sen. Das war der Anlass, dass der 
Volkszorn in Calbe überkochte.
Uwe Klamm berichtet über den Wel-
tenbummler und Magdeburger Au-
tor Wolf Stein, der in der Heimatstu-
be seinen Roman „Der Fährmann“ 
vorstellte. Eingebettet in wilder 
Natur erzählte er von alltäglichen  
Mecklenburger Erlebnissen, die er 
mit den Einheimischen vor Ort, Tou-
risten und seiner Liebe hatte.
Und noch eine statistische Zahl zum 
Schluss: Ende Januar 2017 waren in 
Calbe 9114 Einwohner mit Haupt-
wohnsitz gemeldet. Das sind 34 Ein-
wohner weniger als im Vormonat. 
Im Einwohnermeldeamt der Stadt 
Calbe wurden im Monat Januar 
zwei Geburten und sieben Sterbe-
fälle registriert. ❏
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Karneval
Calbe. In der kommenden Faschingssaison 2018 soll 
der Felgeleber Carneval Club (FCC) in Calbe die „kar-
nevalslose Zeit“ beenden und auftreten. Denn die 
Saalestadt steht seit langem in dem Ruf, für diese Art 
Frohsinn nicht so viel übrig zu haben. Derweil es in 
der Nachbargemeinde Barby drei Faschingsvereine 
gibt, hat Calbe keinen einzigen. Karnevalsveranstal-
tungen müssten doch auch in Calbe funktionieren, 
meint der Bürgermeister. Veranstaltungen in Grö-
ßenordnungen, wie sie in den umliegenden Narren-
hochburgen Barby, Eickendorf oder Schönebeck seit 
Jahren praktiziert werden, seien durchaus auch für 
Calbe denkbar, ist Sven Hause überzeugt, dessen Ehe-
frau im Felgeleber Verein aktiv ist. ❏

Haushalt
Calbe. Die Haushaltssatzung der Stadt für 2017 wur-
de durch die Kommunalaufsicht des Salzlandkreises 
ohne Beanstandung genehmigt. Ein Vorgang, der in 
den zurückliegenden 20 Jahren selten verzeichnet 
werden konnte. Bürgermeister Hause hatte die Haus-
haltssatzung 2017 nebst Anlagen und Fortschreibung 
des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 2025 so-
wie eine vorläufige Eröffnungsbilanz 2018 im Januar 
beim Salzlandkreis eingereicht. Zu einer Beanstan-
dung durch die Kommunalaufsichtsbehörde kam es 
nicht. Außerdem wurde die Genehmigung zur vorge-
sehenen Kreditaufnahme in Höhe von 1,09 Millionen 
Euro erteilt. Gleiches gilt auch für die Festsetzung des 
Liquiditätskredites. ❏

Wann kommt der Rad- und 
Fußweg?

Texte Thomas Linßner

Calbe. Aufgrund eines Verkehrsunfalls zwischen 
einem Auto und einer Mitarbeiterin des GCC, die 
nach der Spätschicht mit dem Fahrrad nach Hause 
wollte und von dem Auto schwer verletzt wurde, 
steht mal wieder die Frage, wann ein Rad-/Fußweg 
parallel zur Hospitalstraße zum Gewerbegebiet 
„Große Mühlenbreite“ gebaut wird. Auch Fußgänger 
bringen sich dort oft in Gefahr. Das Thema flackert 
seit Jahren auf, Generationen von Calbenser Bürger-
meistern scheiterten an der Umsetzung. 
Für Bürgermeister Sven Hause ist das eine Herausfor-
derung, diese Aufgabe zu realisieren. Wie er sagt, sei 
der Radwegneubau auf gutem Wege. 
„Der Ingenieurvertrag mit dem Planungsbüro wird in 
Kürze unterschrieben. Es fehlen bislang noch die Ver-
messung, das Bodengutachten und die ökologische 
Bilanz“, sagt Hause auf Anfrage des „Calbenser 
Blatt“. Das Planungsbüro habe bereits die Stellung-
nahme vom Salzlandkreis eingeholt und schreibt ge-
genwärtig die Angebote zur Vermessung und für das 
Bodengutachten aus.  
„Folgender Terminplan ist von mir aufgestellt wor-
den und liegt dem Planungsbüro zur Prüfung
und Bestätigung vor. Ist das erledigt, werden
die Bauleistungen ausgeschrieben“, erklärt Sven
Hause. Danach ist mit dem Baubeginn Mitte Juli zu 
rechnen, das Bau ende Mitte August. ❏

Abb. zeigt Sonderausstattungen.
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139,– €

Rate

MIT DEN INNOVATIONEN
DER OBERKLASSE.

Schauen, Einsteigen, Mitnehmen!!!
Inclusiv:
flKlimaanlage
flRadio R300 BT
flelektr. Fensterheber
flelektr. Spiegel
flGeschwindigkeitsregler
flBordcomputer
fluvm.

Optional:
flAdaptives Fahrlicht AFL mit LED-Technologie
flIntelliLink – neueste Infotainment Technologie integriert nahtlos Ihre digitalen Geräte, zum

Beispiel über Apple CarPlay™ oder Android Auto™ von Google.
flErgonomiesitze mit Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder Rücken e. V.)
flFrontkamera – mit fortschrittlichen Innovationen wie Spur- und Verkehrsschildassistent
flintelligenter 4x4 Allradantrieb für bessere Haftung in schwierigen Fahrsituationen

Jetzt Probe fahren! 

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka X Selection, 1.6 ecoFLEX,
85 kW (115 PS) Start/Stop Manuelles 5-Gang-
Schaltgetriebe

Monatsrate 139,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 3.000,– €,
Überführungskosten: 695,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*:
9.672,– €, Laufzeit: 48 Monate, mtl. Leasingrate: 139,– €,
Gesamtkreditbetrag: 16.990,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %,
Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %,
Laufleistung (km/Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten
sowie gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern
nach Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungs-
kosten in Höhe von 695,– € sind nicht enthalten und müssen an
Autohaus Calbe GmbH separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428
Rüsselsheim, für die Autohaus Calbe GmbH als ungebundener
Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein
gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich
inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts:
8,6-8,5; außerorts: 5,6-5,5; kombiniert: 6,7-6,6;
CO

2
-Emission, kombiniert: 155-153 g/km

(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse
D

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Mokka X Selection, 1.6 ecoFLEX,
85 kW (115 PS) Start/Stop Manuelles 5-Gang-
Schaltgetriebe

schon ab 16.990,– €
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CO

2
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flErgonomiesitze mit Gütesiegel AGR (Aktion Gesunder Rücken e. V.)
flFrontkamera – mit fortschrittlichen Innovationen wie Spur- und Verkehrsschildassistent
flintelligenter 4x4 Allradantrieb für bessere Haftung in schwierigen Fahrsituationen

Jetzt Probe fahren! 

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka X Selection, 1.6 ecoFLEX,
85 kW (115 PS) Start/Stop Manuelles 5-Gang-
Schaltgetriebe

Monatsrate 139,– €
Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 3.000,– €,
Überführungskosten: 695,– €, voraussichtlicher Gesamtbetrag*:
9.672,– €, Laufzeit: 48 Monate, mtl. Leasingrate: 139,– €,
Gesamtkreditbetrag: 16.990,– €, effektiver Jahreszins: 1,99 %,
Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %,
Laufleistung (km/Jahr): 10.000.

* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten
sowie gesonderter Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern
nach Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungs-
kosten in Höhe von 695,– € sind nicht enthalten und müssen an
Autohaus Calbe GmbH separat entrichtet werden.

Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428
Rüsselsheim, für die Autohaus Calbe GmbH als ungebundener
Vermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen ein
gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preisangaben verstehen sich
inkl. MwSt.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts:
8,6-8,5; außerorts: 5,6-5,5; kombiniert: 6,7-6,6;
CO

2
-Emission, kombiniert: 155-153 g/km

(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse
D

UNSER BARPREISANGEBOT
für den Opel Mokka X Selection, 1.6 ecoFLEX,
85 kW (115 PS) Start/Stop Manuelles 5-Gang-
Schaltgetriebe

schon ab 16.990,– €
Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts:
8,6-8,5; außerorts: 5,6-5,5; kombiniert: 6,7-6,6;
CO

2
-Emission, kombiniert: 155-153 g/km

(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse
D

Autohaus Calbe GmbH
An der Hospitalstr. 11

39240 Calbe
Tel.: 039291/4310

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 8,6-8,5; außerorts: 5,6-5,5; 
kombiniert: 6,7-6,6; CO2-Emission, kombiniert: 155-153 g/km(gemäß  
VO (EG) Nr. 715/2007). Effizienzklasse D

Leasingangebot: einmalige Leasingsonderzahlung: 3.000,– €,Überführungskosten: 695,– €, voraussichtlicher Ge-
samtbetrag*:9.672,– €, Laufzeit: 48 Monate, mtl. Leasingrate: 139,– €,Gesamtkreditbetrag: 16.990,– €, effektiver 
Jahreszins: 1,99 %,Sollzinssatz p. a., gebunden für die gesamte Laufzeit: 1,99 %,Laufleistung (km/Jahr): 10.000.
* Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingratensowie gesonderter Abrechnung von Mehr- und 
Minderkilometernnach Vertragsende (Freigrenze 2.500 km). Händler-Überführungs-kosten in Höhe von 695,– € 
sind nicht enthalten und müssen anAutohaus Calbe GmbH separat entrichtet werden.
Ein Angebot der Opel Leasing GmbH, Mainzer Straße 190, 65428Rüsselsheim, für die Autohaus Calbe GmbH als 
ungebundenerVermittler tätig ist. Nach Vertragsabschluss steht Ihnen eingesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Preis-
angaben verstehen sichinkl. MwSt.

Monatsrate 139,– €

UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka X Selection, 1.6 ecoFLEX,85 kW (115 PS) Start/Stop Manuelles 5-Gang-
Schaltgetriebe

UNSER HAUSPREISANGEBOT

nur 16.990 €

Opel Mokka X Selection, 1.6 ecoFLEX,85 kW (115 PS) Start/Stop 
Manuelles 5-Gang-Schaltgetriebe

Anzeigen gehören 
ins Calbenser Blatt
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Maler- und Tapezierarbeiten
Fußbodenarbeiten

Fassadengestaltung
WDVS

Alte Calbesche Straße 10
39443 Staßfurt OT Brumby

Tel. 039291 2057 | Mobil 0173 2074 603

Calbe. Das hätte sich André Brü-
che vor Jahren auch nicht träu-
men lassen, dass er mal einen Ma-
lerbetrieb übernimmt, in dem er 
als Zehntklässler sein Schulprakti-
kum absolvierte. Später lernte er 
in dem renommierten Calbenser 
Handwerksbetrieb Zithier. Jetzt 
ist er dessen Chef. Der Brumbyer 
übernahm die Leitung der Firma, 
die Harald Zithier aus Altersgrün-
den abgegeben hatte.
Der 37-Jährige ist gegenwärtig mit 
drei Gesellen und drei Auszubil-
denden unterwegs. Dabei kommt 

ihm die 30-jährige Berufserfah-
rung seines Vorgängers zugute, 
dessen Kundenstamm er „zu 90 
Prozent" übernahm. André Brüche 
machte seinen Malermeister und 
wurde zudem Jahrgangsbester 
der Innung. Wie er sagt, habe 
der Kundenwunsch frei nach dem 
Motto „modern ist, was gefällt“ 
oberstes Gebot. Dennoch gebe er 
Empfehlungen, welche Tapeten 
sich für welchen Raumcharakter 
eignen. Gegenwärtig gehe der 
Trend in Richtung mehrfach über-
streichbarer Fliestapete. ❏

André Brüche ist Zithier-Nachfolger

André Brüche mit seinem Meisterbrief als Jahrgangsbester der Innung. 

Text und Foto Thomas Linßner

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 10:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 16:00 Uhr

Bahnhofsplatz 2 | 39249 Barby/Elbe | Tel.:  (03 92 98) 35 36 | E-Mail: info@goetzes-gartenland.de | www.goetzes-gartenland.de

Besondere Pflanzen
        für Ihren Garten

Garten-Baumschule
Gartengestaltung und -pflege
Rosengarten

Krötenwanderung Text Dr. med. Ziegeler

Calbe. Alljährlich naht die Zeit 
der Lurch- und Amphibienwan-
derung in unserem Landschafts-
raum. Besonders in den ersten 
feuchtwarmen Nächten des Jah-
res finden diese Wanderzüge 
vielzählig statt. 

Da die Tiere aus den Winterver-
stecken kommen, ist natürlicher-
weise ihre Bewegungsaktivität 
eingschränkt und somit beim 
Überqueren der Sraßensysteme 
besonders hinderlich. Auch die 
raffiniertesten Sicherungssys-

teme gewährleisten daher kei-
nen optimalen Schutz, so dass 
die Verlustquote durch Über-
fahren relativ hoch ist. Für un-
sere Heimatstadt betrifft das vor 
allem die Landstraßenzüge, die 
die vielfältigen Stadtrandfeucht-

gebiete durchziehen. Daher gilt 
für sämtliche Verkehrsteilnehmer 
äußerste Vorsicht und Rücksichts-
nahme, um die drohenden Tier-
verluste möglichst kleinzuhalten, 
bewertet als Beitrag zum Tier-
schutz und zur Arterhaltung. ❏
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Ihre
Andrea Stahl-Saitzek

25-JÄHRIGES GESCHÄFTSJUBILÄUM

Einladung
(Es ist kein Aprilscherz!)

Wir feiern am

Samstag, den 1. April 2017, 

von 15.00 bis 18.00 Uhr

25-jähriges Geschäftsjubiläum

in unseren Geschäftsräumen.

Feiern Sie mit uns!

Wilhelm-Loewe-Str. 16 | 39240 Calbe

Lassen Sie sich für Ihre Treue verwöhnen!

Genießen Sie unser Kuchenbuffet, 

einen leckeren Kaffee oder ein Glas Sekt.

Es erwarten Sie 25 % Jubiläumsrabatt

auf die aktuelle Sommerware 

(bis 15.04.2017), 

viele Sonderangebote und eine 

große Tombola.

Wir führen die G
rößen

von 34 bis 60.
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Text und Foto Thomas Linßner

Osterpaziergang

Hallo, wir werden 2 und wollen mit Ihnen feiern,
am 7. April 2017 ab 10 Uhr!

Das etwas andere LOTTO Geschäft ...    KATRIN HAUPT

Stargast ist der 
Schnellzeichner für 
Ihren besonderen 

LOTTOschein.

Unsere NEUE Geschenkidee: 
„LOTTO-Glücksbox“

Für Ihr leibliches Wohl 
und kleine Überraschungen ist gesorgt.

Lessingstraße 31 ·  39240 Calbe ·  Telefon 039291 809111
Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr · 14.00-17.30 Uhr · Sa 8.00-12.00 Uhr

Frohe Ostern unserer werten Kundschaft. 
Besuchen Sie uns doch bei einem Osterspaziergang. Wir freuen uns!

W.-Loewe-Straße 20  |  39240 Calbe  |  Tel. 039291 / 46 96 31

Öffnungszeiten: 
Mo-Mi: 8 - 18 Uhr
Do:  8 - 20 Uhr
Fr:  8 - 18 Uhr
Sa:  8 - 12 Uhr

Meiner werten 
     Kundschaft 
         frohe Osterfeiertage!

Inh. Stefanie Steinkopf-Venzke

Tischreservierung: 
039291 512400
Öffnungszeiten: 

Mo. bis Do. und So. 11.00-14.30 Uhr
16.30-23.00 Uhr 

Fr. und Sa.  11.00-14.30 Uhr
16.30-24.00 Uhr

Markt 21 · 39240 Calbe (Saale)

Tel.: 039291/889917 
Wilhelm-Löwe-Str. 28, 

39240 Calbe/Saale

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 10.00 - 22.00 Uhr

Sa., So., Feiertage 16.30 - 22.00 Uhr

Lieferzeiten 
Mo. - Fr. 11.00 - 14.00 und 17.00 - 22.00 Uhr

Sa., So. und Feiertage 16.30 - 22.00 Uhr

Frohe Festtage und alles Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen 
ein frohes 
Osterfest.

Tischbestellungen für die 

Osterfeiertage werden ab 

sofort entgegengenommen. 

Calbe. „Vom Eise befreit sind 
Strom und Bäche“, jubelte Jo-
hann Wolfgang von Goethe in 
seinem „Osterspaziergang“. Bis 
Ostern dauert es freilich noch 
ein paar Tage. Vom „Eise be-
freit“ ist auch die Saale, in der 
sich die malerische Silhouette 
von „Klein Venedig“ spiegelt. 
Man kann diesen absoluten 
Postkartenblick von der Gottes-
gnadener Saaleseite aus genie-
ßen. Auf dieser Insel gibt es ei-
niges zu entdecken.
So zum Beispiel das ungewollte 
Lapidarium im Umfeld der Hos-
pitalkirche Gottesgnaden. Es 
han delt sich um jenen Teil des 
Gottesackers, auf dem seit Jahr-
zehnten keine Beisetzungen 
mehr stattfinden und der voll-
kommen verwildert ist. Und ge-
nau das macht den Ort so roman-
tisch und interessant.
Zentrum ist das mächtige Krie-
gerdenkmal für die Gefallenen 
des Ersten Weltkriegs. Es besteht 
hauptsächlich aus aufgetürmten 
Findlingen, über denen ein 

großes Granitkreuz thront. Am 
Fuß liegen Kunstbetonkreuze, 
die an die Gefallenen der Ge-
meinde erinnern. Im Laubwald 
findet man dutzende Gräber, 
die vom Moos überwuchert sind. 
Uraltes Efeu kriecht die Bäume 
hinauf, dessen Blätter auch Grab-
stellen umranken.
Die Gottesgnadener Kirche 
stammt von 1131. Sie wurde 
durch Otto von Reveningen und 
Krottorf im Auftrag des Erzbi-
schofs Norbert von Xanten als 
Stift Gratia Dei (Gnade Gottes) 
des Prämonstratenserordens ge-
gründet. Das Stift besaß über 
Jahrhunderte hinweg große 
wirtschaftliche Bedeutung und 
war bis zur Reformation - Calbe 
wurde 1542 evangelisch - und 
bis zu dem großen Brand von 
1548 reich und bedeutend. 1563 
wurde das Kloster erstmals und 
nach dem Dreißigjährigen Krieg 
erneut aufgehoben und für den 
Bau der Schleuse Calbe abge-
tragen, nur die Hospitalkapelle 
blieb bis heute erhalten. ❏

„Klein Venedig“ von Gottesgnaden aus betrachtet. 
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39240 Calbe | Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 6
Tel.: 039291 / 51 190

E-Mail: info@pd-koschmieder-calbe.de
www.seniorenpflege-tannenhof.de

n  Häusliche Krankenpflege
n  Pflege bei Pflegebedürftigkeit
n  Palliativversorgung
n  Pflegeberatung
n  Hauswirtschaft
n  Essen auf Rädern

Häuslicher Pflegedienst
Koschmieder GmbH

Autohaus Kretschmann
Gewerbering West 24
39240 Calbe

Service: service@ah-kretschmann.de 
Verkauf: verkauf@ah-kretschmann.de 
www.autohaus-kretschmann.seat.de

Tel.: 039291-4420
Fax: 039291-44244

Seat Mii Chic 1.0 75 PS Seat Leon Style 2.0 TDI 150 PS

• Tageszulassung ohne Km!
» EZ: 28.06.2016
» Automatik
» Klimaanlage
» Einparkhilfe hinten
» Nebelscheinwerfer
» Alufelgen
» uvm.

• Nur 24.293 Km!
» EZ: 09.05.2016
» Navigationssystem
» Sitzheizung
» Climatronic
» Voll-LED-Scheinwerfer
» Einparkhilfe vorn/hinten
» uvm.

Hauspreis: 11.390,- Euro Hauspreis: 19.840,- Euro

Das Team vom Seat Autohaus Kretschmann 
wünscht Ihnen ein Frohes Osterfest.

Neue Outfits mit WOW–Effekt!
Entdecken  S i e  d i e  neuen  S t y l e s  f ü r  d en  F rüh l i ng  und  p r o f i t i e r en  S i e  v on

Frohes Osterfest wünscht ihr Mode & Gästehaus Rehbein „Treffpunkt Mode” in Calbe 

   Oster-Gutschein 20,–€ für Sie!
unseren exklusiven Oster-Angeboten

Gutschein ausschneiden und bei Ihrem Einkauf ab vierzig Euro bis 15.04.2017 einlösen!
(keine Barauszahlung)

seit 1980

Bernd Welz
Meisterbetrieb für Bedachungen
39240 Calbe (Saale) · Schloßstr. 78

Tel. (03 92 91) 22 77 
www.dach-decker-arbeiten.de · bernd.welz@web.de

Dachstühle · Dachdeckerarbeiten · Dachklempnerei · Fassaden

 Wir wünschen unseren
 werten Kunden sowie allen
 Geschäftspartnern frohe und
 erholsame Osterfeiertage.

    Metallbau Hennig, Inh. Lutz Rudolf   

             Tuchmacherstraße 60-62, 39240 Calbe/Saale                   

                  Tel.: 039291-2686, Fax: 039291-73431

                                     E-Mail:  metallbauhennigcalbe@gmx.de    

             www.wasserstrahlschneiden-sachsen-anhalt.de

Wir wünschen ein 
frohes Osterfest

n Wasserstrahlschneiden

n Abkantarbeiten

n Edelstahl- und  
 Aluminiumverarbeitung

n Bauschlosserei

n Prototypbau

n Schlüsseldienst, Schließanlagen
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Firma Thomas Reinicke
Agnesstraße 21 · 06429 Nienburg (Saale)

Tel. 034721/24196 · Mobil: 0175/1700417 · Fax 034721/414034

Calbe. Was aktuell in Calbe 
gebaut wird, ist schon beein-
druckend. Neben den Bau-
maß nahmen in Sachen Hoch -
wasserschutz sind es auch längst 
fällige Straßenbaumaßnahmen, 
die besonders alle Ver kehrs-
teilnehmer, vom Radfahrer bis 
hin zum Brummifahrer, erfreut. 
Gut, in der Bauphase gibt es 
auch jede Menge Behinde-
rungen für den rollenden Ver-
kehr, doch wer das Eine will, 
muss auch das Andere erdulden. 
Bald gibt es wieder solch eine 
baubedingte Umleitung, wenn 
das Straßenbauvor haben „Sanie-
rung der Landesstraße 68 vom 
Ortsausgang Calbe in Richtung 
Barby bis Bahnüber gang“ zur 
Umsetzung kommt. So war bei 
der Stadt zu erfahren, dass es 
zwei Varianten der baubeding-
ten Durchleitung durch die Bau-
stelle gibt. Ist es einmal die be-
währte Ampellösung, so denkt 
man auch darüber nach, eine 
zeitlich begrenzte Umleitungs-
strecke zu bauen. Analog des as-
phaltierten landwirtschaftlichen 
Weges, der sich wegen des Bau-
vorhabens „Kreisverkehr an der 
Brückenstraße“ als „Notlösung“ 

für die Richtung Nienburg über 
die calber Flur schlängelte. Solch 
eine Behelfsstraße ist nun wie-
derum im Gespräch. Sie soll von 
der Barbyer Straße in Höhe Kita 
„Sonnenschein“ in die „Grüne 
Lunge“ führen und am Riesen-
stuhl, der womöglich zeitweise 
umgesetzt werden muss, links 
vorbei geleitet werden, um dann 
am östlichen Eingang zum Nah-
erholungsgebiet in den „Brot-
sack“ zu münden. Von dort aus 
führt sie dann weiter am Schüt-
zenhaus vorbei in Richtung 
Bahnhof Calbe Ost über einen 
ertüchtigten Asphaltweg. Über 
die „Grizehner Straße“ kann 
man dann weiter fahren in Rich-
tung Barby. 
Warum soll das, was mit ent-
sprechenden Einschränkungen 
(30 km, Lkw-Verbot außer Bus-
se) schon einmal funktioniert 
hat, nicht noch einmal zur An-
wendung kommen? Bei ent-
sprechendem Fahrverhalten 
der betroffenen Bürger eine 
denk bare Alternative in Sachen 
Mobilität. Irgendwann ist dann 
auch diese Baustelle Geschichte! 
Was dann bleib, ist ein attrak-
tiver Radweg. ❏

Text und Foto Uwe Klamm

Notlösung im Bürgersinne

Einmündung in die Umleitungsstrecke.

Text und Foto Thomas Linßner

„Lady in Black“ bei den Fünftklässlern
Calbe. Es ist für die Fünftklässler 
des Schillergymnasiums fast so, 
als rede man von der Schlacht im 
Teutoburger Wald: Doch ihr „fa-
kultativer Gitarrenlehrer“ Andi 
Schneidewind trat mit seiner Sän-
gerin 2015 als Vorgruppe der bri-
tischen Rockband „Uriah Heep“ 
im Barbyer Rautenkranz auf. 
Deren größter Hit ist der Zwei-
Harmonien-Song „Lady in Black“, 
den in den 1970er nahezu jeder 
beherrschte, der eine Gitarre hal-
ten konnte. Jetzt bringt Andreas 
Schneidewind den 11-Jährigen 
eben diese und andere Akkorde 

bei. Seine Gitarrenstunden finden 
im Rahmen des Ganztagsange-
botes als Arbeitsgemeinschaft im-
mer montags statt. „Geübt wird 
das Akkordspiel zum Begleiten 
von Liedern“, erklärt Honorar-
kraft Andreas Schneidewind. Er 
betreut auch die Schülerband des 
Gymnasiums. 
Zum Instrumentarium der Bil-
dungsstätte gehören zehn Re-
sonanzgitarren. Andi sponserte 
zum Einstand deren neue Be-
saitung. Schließlich ist ein guter 
Klang motivierend für die kleine 
Gitarrengruppe. ❏

Andi Schneidewind leitet die Gitarrengruppe des Schillergymnasiums. 

Calbe/Gnadau. Auch kleine Cal-
benser besuchen die christliche 
Zinzendorf-Grundschule in Gna-
dau. Von der 1. bis zur 4. Klasse 
"läuft" die Bildungsstätte ein-
zügig. Die Klassenstärken um-
fassen zwischen 20 und 24 Kin-
dern. In der Regel ist der Bedarf 
größer, als Schüler aufgenom-
men werden können. So müssen 
durchschnittlich acht bis zehn 

Kinder unberücksichtigt blei-
ben, die gerne in Gnadau zur 
Schule gehen möchten. Pro Mo-
nat werden 120 Euro Schulgeld 
pro Kind erhoben. Der Träger, 
die evangelische Johannesschul-
stiftung, bewilligt aber auch Sti-
pendien für Kinder, deren Eltern 
das Schulgeld nicht aufbringen 
können. Die Zinzendorfschule 
ist seit 2002 in Betrieb. ❏

Text Thomas Linßner

Grundschule

Inhaber: Rainer Irrgang
Am Stadtfeld 1 (Poliklinik) • 39218 Schönebeck

Telefon 03928 464554
www.freeoptik.de • www.optic-mobil.de

Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 09:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 09:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung!
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Stadtverwaltung der Stadt Calbe

Umpflanzaktion junger Ahornbäume
Calbe. Die Mitarbeiter des Baube-
triebshofes der Stadt Calbe ha-
ben heute 13 junge Spitzahorn-
bäume von der Salzer Straße in 
das erweiterte Umfeld des Kreis-
verkehrs am Ortsausgang in Rich-
tung Schönebeck umgepflanzt. 
„Diese Aktion ist ein erster Vor-
bote der mittelfristig geplanten 
grundhaften Sanierung Salzer 
Straße und Barbyer Straße“, in-
formierte Bürgermeister Sven 
Hause.
Die 13 jungen Spitzahorne, Co-
lumnare Typ 2, wachsen in pyra-
mydaler Form und entwickeln 
keine ausladenden Starkäste. 
„Sie sind somit auch für den neu-
en Standort uneingeschränkt 
geeignet“, so Hause. In den 
nächsten Tagen erfolgen die ab-
schließenden Arbeiten durch das 

Aufbringen von Schredderma-
terial, um einen optimalen An-
wuchs zu gewährleisten.
Das Großprojekt in Kooperation 
der Stadt Calbe, der Landesstra-
ßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 
und des Abwasserzweckverban-
des „Saalemündung“ soll vor-
aus  sichtlich zwischen 2019 und 
2021 realisiert werden. „Um gut 
auf die vielfältigen Herausforde-
rungen vorbereitet zu sein und 
möglichst reibungsarm das Pro-
jekt planen und durchführen zu 
können, führen seit einiger Zeit 
alle Fachkolleginnen und Fach-
kollegen der beteiligten Stellen 
weitreichende und wiederkeh-
rende Gespräche“, sagte Hause.
Über den Fortlauf der Entwick-
lung wird die Stadt Calbe künftig 
regelmäßig informieren. ❏

Seit 1991 sind wir mit unseren

Mitarbeitern in kommunalen, industriellen

und privaten Bereich tätig.

39240 Calbe (Saale) • Magazinstraße 10

 03 92 91 / 4 19 86 • Fax 03 92 91 / 7 13 60

Naumann & Partner
Straßenbau GmbH Calbe

Unser Leistungsangebot 

❏ Erdarbeiten

❏ Pflasterarbeiten aller Art

❏ Setzen von Trockenmauern

❏ Erstellung von Treppenanlagen

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage 

www.naumann-partner.de

Calbe. „Auch in diesem Jahr 
findet auf dem ehemaligen 
Deponiegelände am Glöther 
Weg das traditionelle Oster-
feuer der Stadt Calbe statt“, 
informierte Bürgermeister 
Sven Hause. Unterstützt wird 
die Kommune dabei wieder 
von der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem Ortsverband 
des Technischen Hilfswerk 
(THW). Für das leibliche Wohl 
sorgt, wie jedes Jahr, Gastwirt 
Harald Wanger vom „Braunen 
Hirsch“.

Die kontrollierte Abgabe von 
Reisig ist an mehreren Ter-
minen vor Ort vorgesehen. 
Gleichzeitig erfolgt während 
dieser Zeit keine Öffnung der 
Annahmestelle in der Grünen 
Lunge!

Samstag, 01.04.2017, ist die 
Annahmestelle aufgrund einer 
Sportveranstaltung auf dem  
Trial-Gelände geschlossen! 

Dienstag, 04.04.2017,  
 9.00 - 17.00 Uhr;
Samstag, 08.04.2017,  
 9.00 - 12.00 Uhr.

„In diesem Zusammenhang 
weise ich darauf hin, dass ab 
11. April, die Grüngutannah-
mestelle am Dammweg 21 A 
wieder geöffnet wird“, sagte 
Hause.
Hier können Grünabfälle aus 
privaten Haushaltungen bis 
zu einer Menge von einem 
Kubikmeter ohne zusätzliche 
Gebühr dem Salzlandkreis zur 
Verwertung übergeben wer-
den. Zu folgenden Zeiten wird 
Grüngut entgegengenommen. 

Die Annahmezeiten dort sind 
wie folgt:
Dienstag, 10.00 - 18.00 Uhr;
Donnerstag, 9.00 - 16.00 Uhr.
Jeden letzten Samstag im  
Monat von 9.00 - 12.00 Uhr.
Ausgenommen sind gesetz-
liche Feiertage. ❏

Stadtverwaltung der Stadt Calbe

Stadt Calbe informiert über Abgabe von 
Grüngut auf ehemaliger Deponie Wartenberg

Calbe. Das Wasserstraßen- und 
Schiff fahrtsamt Magdeburg 
führt ab der 10. Kalenderwoche 
an der Schleuse Calbe mit dem 
Wech sel des Untertores Instand-
setzungsarbeiten durch. „Für die 
Instandsetzungsarbeiten ist es er-
forderlich die Häupter mittels Re-
visionsverschlüsse dichtzusetzen. 
Das Dichtsetzen wird mit Hilfe 
eines Autokranes durchgeführt. 
Am Unterhaupt der Schleuse 
wird der Autokran in Höhe der 
Schleusenbrücke aufgestellt“ 
sagte Matthias Pusch, Außenbe-
zirksleiter Bernburg bei der Was-
serstraßen- und Schifffahrtsver-
waltung des Bundes.
Die erforderlichen Sperrungen 
im Bereich der Schleusenbrücke 
für den Aus- und Einbau des 
Schleusentores werden voraus-
sichtlich Montag bis Freitag, 
03. - 07. April 2017, Donnerstag, 
04. Mai 2017 sowie Montag bis 
Freitag, 15. - 19. Mai 2017 erfol-
gen. Eine Bestätigung bzw. Kor-
rektur wird vom ausführenden 
Unternehmen Dobritzsch geson-
dert bekannt gegeben.
„Ich bitte um ihr Verständnis für 
die Einschränkungen und Beach-

tung des Sachverhaltes für diese 
Tage. Für weitere Fragen stehe 
ich unter der Telefonnummer 
03471-3460951 der per Mail un-
ter abz-bernburg@wsv.bund.de 
zur Verfügung“, so Pusch.
„Besondere Regelungen zum 
Brandschutz, Rettungsdienst, 
Schü lerverkehr, Fährverkehr und 
zur Müllentsorgung haben wir 
als Stadt parallel organisiert“, 
sagte Bürgermeister Sven Hause.
Demnach erfolgt der Schülerver-
kehr ab dem Abzweig zur Gar-
tenanlage „Neue Zeit“.
Die Fähre verkehrt während der 
Sperrung täglich in der Zeit von 
5.00 Uhr - 20.00 Uhr. Die Über-
fahrt mit PKW ist möglich!
Die Entsorgung der Müllcontai-
ner wird folgendermaßen durch-
geführt:
-  für den 07.04.17 findet die Ent-

sorgung am 13.04.17 statt,
-  für den 19.05.17 findet die Ent-

sorgung am 26.05.17 statt.
Die medizinische Versorgung ist 
durch einen Rettungswagen ge-
sichert, der auf dem Schleusen-
gelände abgestellt ist und durch 
den Rettungsdienst genutzt wer-
den kann. ❏

Stadtverwaltung der Stadt Calbe

Zeitweilige Vollsperrungen zur Erneue-
rung der Schleusentore in Gottesgnaden
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Wie heißt ein Turm bei Calbe? 

Auflösung Januar/Februar 2017: Gesucht wurde der „RODWEG“.
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KOCH Media, 06.03.2017

Rätsel-Ecke von Hans-Eberhardt Gorges

 Steuererklärungen für Arbeitnehmer, Beamte und Rentner
 Betreuung von Unternehmen, Vereinen und sonstigen Institutionen
 Finanz- und Lohnbuchhaltung, Kosten- und Leistungsrechnung
 Jahresabschlusserstellung, Steuererklärungen
 Betriebswirtschaftliche Beratung & Existenzgründerberatung
 Beratung bei Unternehmenskauf, -verkauf und -sanierung
 Unternehmensberatung & Rating

 Familienrecht
 Arbeitsrecht 
 Erbrecht
 Verkehrsrecht
 Mietrecht
 Vertragsrecht
 Allgemeines Zivilrecht

Kanzlei Calbe/Saale 
Schloßstraße 111 · 39240 Calbe/Saale 
Telefon 039291 424-0 

Kanzlei Niederndodeleben 
Am Stadtberg 4 · 39167 Niederndodeleben 
Telefon 039204 5558-0

Kanzlei Burg 
Breiter Weg 21 · 39288 Burg 
Telefon 03921 924400

Kanzleien Magdeburg 
Harnackstr. 5 · 39104 Magdeburg 
Telefon  0391 532000

Königstr. 49 · 39116 Magdeburg 
Telefon 0391 6625480

Kanzleien Magdeburg
Harnackstr. 5
39104 Magdeburg
Telefon (03 91) 532000

Westeregelner Str. 12
39116 Magdeburg
Telefon (03 91) 6 34 54 54

Kanzlei Niederndodeleben
Am Stadtberg 4
39167 Niederndodeleben
Telefon (03 92 04) 55 58-0

Kanzlei Burg
Breiter Weg 21
39288 Burg
Telefon (0 39 21) 92 44 00

Kanzlei Calbe
Markt 5/Kirchplatz
39240 Calbe/Saale
Telefon (03 92 91) 42 40

www.ghb-kanzlei.de
www.unser-steuerbuero.de

Rechtsanwälte Steuerberater
Wolfgang Höwing Jens Göttinger

Katja Söchtig-Höwing Christian Brachvogel

Andreas Buchweitz Dipl.-Finanzwirt (FH), Fachberater für Sanierung

Fachanwalt für Arbeitsrecht  
und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.)

➤ Familienrecht
➤ Arbeitsrecht
➤ Erbrecht
➤ Verkehrsrecht
➤ Mietrecht
➤ Vertragsrecht
➤ Allgemeines Zivilrecht
➤ Sozialrecht
➤ Baurecht
➤ (Steuer-) Strafrecht
➤ Ordnungswidrigkeiten
➤  Handels- und Gesellschaftsrecht
➤ Insolvenzrecht

Göttinger – Brachvogel – Sievert 
Steuerberatungsgesellschaft mbH

➤  Steuererklärungen für Arbeit- 
nehmer, Beamte und Rentner

➤  Betreuung von Unternehmen, Ver-
einen und sonstigen Institutionen:

➤  Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Kosten- und Leistungsrechnung

➤  Jahresabschlusserstellung,  
Steuererklärungen

➤  Betriebswirtschaftliche Beratung & 
Existenzgründerberatung

➤  Beratung bei Unternehmenskauf, 
-verkauf und -sanierung

➤ Unternehmensberatung & Rating

Jens Göttinger

Ivonne Brachvogel
Dipl.-Finanzwirtin (FH)

Christian Brachvogel
Dipl.-Finanzwirt (FH), Fachberater für Sanierung 

und Insolvenzverwaltung (DStV e.V.)

Wolfgang Höwing · Katja Söchtig-Höwing

Andreas Buchweitz
Fachanwalt für Arbeitsrecht 

 Sozialrecht
 Baurecht
 (Steuer-) Strafrecht
 Ordnungswidrigkeiten
 Handels- und Gesellschaftsrecht
 Insolvenzrechtwww.unser-steuerbuero.de

www.ghb-kanzlei.de

Steuerberater

Rechtsanwälte

Anzeigen gehören ins Calbenser Blatt

Text und Fotos Uwe Klamm

Bilanz und Ausblick im 44. Vereinsjahr

Calbe. Ende Februar 2017 fand in 
der Heimatstube Calbe die dies-
jährige Jahreshauptversammlung 
des Heimatvereins Calbe (Saale) 
e. V. statt. Schwerpunkte der ge-
setzlich vorgeschriebenen Veran-
staltung sind der Tätigkeitsbe-
richt des Vorsitzenden und der 
Kassenbericht des Schatzmeisters. 
Vom Vorsitzenden wurde mit  
Beamer und entsprechenden 
Fotos an das 44. Vereinsjahr er-
innert. Eigentlich war das Jahr 
über immer was los im Verein. 
Zwölf Veranstaltungen, u. a. Vor-
träge, Exkursionen und gesellige 
Veranstaltungen, waren orga-
nisiert worden. Da sind die Ver-
anstaltungen mit Kitas und Hort 
der Grundschule noch nicht ein-
mal mitgerechnet. In der „Neuen 
Galerie“ zeigten Künstler in drei 
Ausstellungen ihre Werke. Be-
sonderer Höhepunkt war wieder 
einmal die Gestaltung der Weih-
nachtsspielwiese, die von 532 
großen und kleinen Gästen be-
sucht wurde. Eine Mutti war zum 
gemütlichen Spielen im weih-

nachtlichen Ambiente mit Toch-
ter sieben Mal erschienen, für 
die Organisatoren im Nachhinein 
ein besonderes Kompliment! Im 
Schatzmeisterbericht wurde eine 
ausgeglichene Kassenlage dar-
gestellt, dank pünktlicher Bei-
tragszahlung und Zuwendungen 
von Sponsoren. Allen Freunden, 
Referenten, aktiven Mitgliedern, 
den Mitarbeitern des zweiten 
Arbeitsmarktes, Sponsoren, der 

Stadtverwaltung … wurde am 
Ende herzlichen Dank gesagt. 
Das 45. Vereinsjahr hat bereits 
begonnen und so geht die ehren-
amtliche Arbeit in eine neue 
Runde. ❏

Die Teichspatzen sind immer die ersten Besucher.

Vertragsabschluß mit der Avacon.
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++++++ Veranstaltungstipps aus unserem Landkreis 
Veranstaltungen in und um Barby

Volkssolidarität
Landesverband Sachsen-Anhalt e. V.
Begegnungsstätte "Lebensfreude"

13.04.: Ostertanz
27.04.: Schlachtefest
10.05.: Maitanz
18.05.: Spargelessen

Alle Gäste sind herzlich will-
kommen, zum Mitmachen!
FELDSTR.17, 39240 CALBE
Tel. 039291-72217

Veranstaltungen in und um Staßfurt
Eisenbahnfest, 01./02.04.2017
Im Traditionsbahnbetriebswerk 
Staßfurt sind Dampflokomoti-
ven verschiedener Baureihen, 
E-Loks, Dieselloks und eine 
Dampfschneeschleuder zu se-
hen. Besichtigung historischer 
Werkstätten und Mitfahrten 
auf dem Führerstand einer 
Dampflok sind möglich. 

Staßfurter Frühjahrsmarkt, 

01. bis 09.04.2017
Täglich ab 14:00 Uhr auf dem 
Neumarkt Staßfurt 

Frühlingskonzert mit dem Ju-

gendblasorchester Staßfurt e. V.
Samstag, 01.04.2017, um 17:00 
Uhr/Saal des Salzlandtheaters 
"Die Musik ist eine Gabe und 
ein Geschenk Gottes; sie ver-
treibt den Teufel und macht 
die Menschen fröhlich." Martin 
Luther (1483-1546). In diesem 
Sinne lädt Sie das Jugendblasor-

chester Staßfurt e. V. am 1. April 
2017 ein.

Der Maschinen- und Anlagen-

bau in der Region Magdeburg
Dienstag, 04.04.2017, um 17:00 
Uhr, im Stadt- und Bergbaumu-
seum Staßfurt 
"Zu Beginn des 21. Jahrhun-
derts – Zukunft aus Tradition", 
Vortrag von Herrn Prof. Dr. 
Adolf Neubauer, VDI Magde-
burg im Museumskeller des 
Stadt- und Bergbaumuseums. 
Der Eintritt ist frei. 

Sternstunden
Samstag, 08.04.2017, 19:30 Uhr/
Saal des Salzlandtheaters 
The German Tenors „Zwei Män-
ner mit Gold in den Kehlen!"  – 
bezeichnete die deutsche Presse 
die zwei sympathischen Sänger 
aus dem Ruhrgebiet schon 1998. 

„Familie Zipfelchen und der 

Wassermann"
Bernstengels Marionettenthea-
ter Dresden 
Sonntag, 09.04.2017, 10:30 Uhr/
Saal des Salzlandtheaters

Wegbegleiter, Wegbereiter & 

Menschen der Region
Sonntag, 09.04.2017, 10:30 Uhr/ 
Schloss Hohenerxleben
Friederike v. Krosigk im Ge-
spräch mit Steinmetz Henry 

Ellert – der gebürtige Schöne-
becker ist Restaurator am Mag-
deburger Dom und arbeitet 
u. a. in der Grabeskirche Jerusa-
lem. 20 Jahre Schloss Theatrum 
Herberge Hohenerxleben.

Lesecafé
Dienstag, 11.04.2017, 15:15 Uhr/
Staßfurter URANIA in Staßfurt 
Bücherfreunde treffen sich um 
interessante Bücher vorzustel-
len – eine Veranstaltung der 
Staßfurter Urania. 

Winterschluss! - Neueröffnung 

mit der Sonderausstellung  

"60 Jahre Trabant"
Freitag, 14.04.2017/Fahrzeug-
museum Staßfurt 

Besinnliche Lesung mit Musik 

im Ahnensaal
Freitag, 14.04.2017, 20:00 Uhr/
Schloss Hohenerxleben
Gedichte und Texte zu Passion, 
Auferstehung und Neubeginn 
aus verschiedenen Epochen, 
dazu Chor- & Instrumentalmu-
sik. Bitte melden Sie sich recht-
zeitig an. Info & Anmeldung: 
03925/9890 -20, -66. 

Osterfeuer in Löderburg
Samstag, 15.04.2017, 17:30 Uhr/
Löderburg in Staßfurt 
Das Osterfeuer in Löderburg 
beginnt 17.30 Uhr mit einem 
Fackelumzug zur alten Deponie. 

Osterfeuer in Atzendorf
Samstag, 15.04.2017, 19:00 Uhr/
Sportplatz Atzendorf in Staßfurt 

Scivias – Wisse die Wege
Samstag, 15.04.2017, 19:00 Uhr/
Schloss Hohenerxleben in Staßfurt 
Eine Nacht im Leben der Ka-
tharina von Bora & der Hilde-
gard von Bingen mit Friederike 
v. Krosigk, Christiane Friebe & 
Daniel Kurz. Eine Nacht im Jahr 
1141 veränderte für die bis da-
hin zurückgezogen lebende 
Nonne alles.

Sonderaktionstage beim Fahr-

zeugmuseum zu Ostern
Ostersonntag und -montag,  
16./17.04.2017, 11:00 Uhr/Fahr-
zeugmuseum Staßfurt

Nähere Informationen unter: 
www.stadt-barby.de

08.04.2017, OT Groß Rosenburg
Bei Kaffee, Kuchen und def-
tiger Schlachteplatte wird in der 
Mehrzweckhalle Groß Rosen-
burg der Frühling eingeläutet.
Ab 14:00 Uhr geht es mit Blas-
musik in den Frühling. Durch 
das Programm führt das Stadt-
blasorchester Köthen.

15.04.2017, OT Gnadau (Hun-

desportverein)
Ab 9:00 Uhr beginnt die OG-
Prüfung auf dem Übungsplatz 
Barbyer Straße.

15.04.2017, alle Ortsteile
Traditionelles Abbrennen der 
Osterfeuer in den Ortsteilen der 
Einheitsgemeinde Stadt Barby 
auf den üblichen Osterfeuer-
plätzen der Ortsteile.

22.04.2017, OT Barby (Elbe)
Um 9:00 Uhr findet im Diakonat 
Barby in der Ludwig-Fuchs-Str. 
10 ein Frauenfrühstück statt. 
Dr. J. Weinert wird über „Luther 
und die deutsche Sprache" ei-
nen Vortrag halten. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.

22.04.2017, OT Gnadau
Es wird im Kirchensaal ein Thea-
terstück „Man muss sich raffen" 
über die Himalaja-Missionarin 
Maria Heyde aufgeführt.

28.04.2017, OT Barby (Elbe)
In der Zeit von 14:00 bis 16:00 
Uhr führt der Kirchbauverein 
Turmführungen durch.
Ab 15:00 Uhr wird eine Kirchen-
führung in der Johanniskirche 
angeboten.

29.04.2017, OT Gnadau
Die Zinzendorfschule bietet 
einen Tag der offenen Tür an. 
Wer Interesse hat, ist gern ein-
geladen.

30.04.2017, OT Groß Rosenburg
Es ist wieder soweit. Die Wal-
purgisnacht des Burg- und Hei-
matvereins e. V. wird ab 19:00 
Uhr auf der Burgruine in Klein 
Rosenburg veranstaltet.

30.04.2017, OT Barby (Elbe)
Ab 19:00 Uhr wird der Maibaum 
auf dem Marktplatz in Barby 
aufgestellt. Anschließend Fa-
ckel- und Laternenumzug, der 
auf dem Vereinsgelände der 
Barbyer Heimatfreunde an der 
Kulturhalle endet. Dort gibt es 
ein gemütliches Beisammensein 
mit Musik, Tanzdarbietungen 
sowie Speis und Trank.

30.04.2017, OT Tornitz
Ab 19:00 Uhr wird der Kultur- 
und Heimatverein e. V. auf dem 
Heimathof im OT Tornitz den 
Maibaum aufstellen mit an-
schließendem Maibaumfest.

30.04.2017, OT Pömmelte
Maibaumfest mit Maibaumauf-
richten an der Kreuzung Glinder 
Straße/Schönebecker Straße.

30.04.2017, OT Gnadau
Maibaumaufstellen der Hand-
werker und Gewerbetreibenden 
des OT Gnadau und der Freiwil-
ligen Feuerwehr mit Fackelum-
zug durch den OT Gnadau.

Nähere Informationen unter: 
www.stadt-barby.de
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Unser Partyservice macht Ihr Fest 
zum vollen Erfolg!

Text und Foto Thomas Linßner

Heiraten wieder im Rathaus möglich

Im historischen Sitzungssaal kann bald wieder geheiratet werden. 

Barby. Im Sitzungssaal des Bar-
byer Rathauses soll man sich ab 
Mai wieder das Ja-Wort geben 
können. Ein paar Kleinigkeiten 
müssten noch geändert werden, 
danach stehe der Ratssaal wieder 
potenziellen Eheschließenden 
zur Verfügung. Das versicherte 
Bürgermeister Torsten Reinharz 
(SPD). Wie er sagte, sei immer 
wieder der Wunsch von Braut-
paaren vorgetragen worden, 
ihre Eheschließung im Rathaus 
der Stadt Barby vollziehen zu 
können.
Diesem Anliegen kommt die 
Stadt nun mit der Beschlussfas-
sung nach, indem sie jeden ers-
ten Sonnabend im Monat Ehe-
schließungen im Ratssaal des 
Rathauses anbietet. 
Somit stehen den Heiratswilli-
gen der Einheitsgemeinde au-
ßer am Sitz des Standesamtes im 
Haus der Begegnung (Goethe-
straße 14) folgende Trauzimmer 
zur Verfügung: Kulturdenkmal 
„Prinz“ in Barby sowie die Burg-
anlage Rosenburg. Und vorbe-
haltlich der Zustimmung des 
Stadtrates dann auch wieder das 
Rathaus. Dort würden die Hoch-
zeitsgäste auf den historischen 
Stühlen Platz nehmen können. 
Reinharz sprach von „mindestens 
20 Plätzen“. Weitere könnten bei 
Bedarf gestellt werden. 
Laut Personenstandgesetz 
müs sen die Kosten für die Be-

reitstellung von besonderen 
Räumlichkeiten von den „Ehe-
schließenden“ übernommen 
werden. Im Falle des Ratssaales 
wurden von der Verwaltung 
100 Euro vorgeschlagen, da der 
Raum vor und nach jeder Ehe-
schließung von zwei Stadtarbei-
tern aus- und eingeräumt wer-
den muss. Desweiteren sei eine 
zusätzliche Reinigung notwen-
dig. Diese Zusatzgebühr wird 
auch im „Prinz“ und der „Rosen-
burg“ erhoben, da diese Außen-
stellen sind. 
Der Rathaussaal stand zum 
letzten Mal 1993 für Eheschlie-
ßungen zur Verfügung, nach-
dem das Haus der Begegnung als 
Verwaltungsgebäude in Betrieb 
gegangen war.
In der Einheitsgemeinde konnte 
man sich bis 2016 auch auf dem 
Breitenhagener Museumsschiff 
„Marie Gerda“ das Ja-Wort ge-
ben. Doch der museale Kahn 
wurde an einen Privatmann 
verkauft. Damit gibt es diese 
Möglichkeit nicht mehr. Dafür 
entstand in Eigenregie des Groß 
Rosenburger Ortsbürgermeisters 
und des Burgvereins ein würde-
volles Trauzimmer im ehemaligen 
Gesindehaus der Rosenburg. Die 
leer stehenden Räume wurden 
mit Engagement ausgebaut, so 
dass der Stadt Barby keine Kos-
ten entstanden. Sie trägt nur die 
Betriebskosten. ❏

Barby. „Goldene Stimmen aus 
Bulgarien“ heißt ein musika-
lischer Nachmittag, der am 
9. April ab 17 Uhr im „Grünen 
Anker“ Barby stattfindet. Das 
Konzert mit dem Ensemble „Sa-
cralissimo“ bietet Opernarien 
und beliebte Melodien aus aller 
Welt. Die musikalische Leitung 
hat Dilian Kushev. Der Karten-
vorverkauf findet an folgenden 
Stellen statt: Rezeption „Grü-

ner Anker“, Telefon (03 92 98) 
29 90 43 oder bei Lotto/Zeitschrif-
ten-Galle, Magdeburger Straße. 
Auf dem Programm stehen ne-
ben bulgarischen Volksliedern 
Stücke wie „O sole mio“, „Santa 
Lucia“ oder Opern arien aus „La 
Traviata“, „Tosca“ und „Turan-
dot“. Auf der Bühne stehen Ba-
riton Dilian Kushev, Tenor Jurii 
Nokolov und Pianist Andrei An-
gelov. ❏

Text Thomas Linßner

Operettenklänge im „Grünen Anker“

Anzeigen gehören 

ins „Calbenser Blatt“ Baustoffhandel und Batterieservice Michael Arlandt

 ssertor 14 b • 39240 Calbe/S.

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

 

Wir bieten Ihnen:

 Lieferung von Sand, Kies, Schotter 
usw. bis 2,0 t.
 Entsorgung von Bauschutt,   
Baustellenabfall
 Kostenlose Schrottentsorgung

Legen Sie wert auf pünktliche und preiswerte
Erledigung Ihrer Aufträge?

Dann sind sie bei uns genau richtig!

Baustoffhandel und Containerdienst Michael Arlandt
Pappelweg 2 · 39240 Calbe/S.

Telefon 039291 73256 · Fax 039291 497208 oder Funk 0172 4188279

Schloßstraße 29 • 39249 Barby 
Tel. (039298) 33 96 • Fax (039298) 2 86 02

 www.rautenkranz-barby.de

Termine:
Do, 6. April 2017, 10:00-13:30 Uhr, SCHÖNEBECK, BbS des Salzland-

kreises, Magdeburger Str. 302
Fr, 7. April 2017, 16:00-19:00 Uhr, EGGERSDORF, Bürgerhaus, Trän-

kestraße
Mi, 12. April 2017, 14:00-19:00 Uhr, SCHÖNEBECK, REWE-Markt, 

Schillerstraße 5
Do, 20. April 2017, 17:00-20:00 Uhr, CALBE, Grundschule, Lessing-

straße 28a
Mi, 26. April 2017, 16:30-19:30 Uhr, GROßMÜHLINGEN, Friedrich-

Loose-Schule, Breiter Weg 3

DRK BLUTSPENDEDIENST
Wichtiger Hinweis: bitte Personalausweis mitbringen!
Service-Hotline: 0800 / 11 949 11
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Wir wünschen ein frohes Osterfest!
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Text und Bild Dieter Horst Steinmetz

Elektro-Partner Calbe GmbH
                      Elektro-Installation • Antennentechnik
                      Beratung • Ausführung • Kundendienst

Breite 13 / 14 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Jalousiesteuerung: Komplettlösung für alle Anwendungsfälle
Mehr Sicherheit durch Bewegungsmelder im Haus und für 
Außenanlagen.
Gezielte Beleuchtung für Arbeit und Freizeit durch Einsatz 
moderner Lichtsysteme.

Elektroinstal lat ion im
Wandel der Technik

Calbe. In der Zwischenzeit hatte 
sich ein großer Teil der deutschen 
Fürsten, die meist auch Landes-
herren waren, der neuen luthe-
rischen Lehre zugewandt, weil 
sie darin eine Möglichkeit sahen, 
den großen finanzwirtschaft-
lichen und machtpolitischen 
Einfluss der römischen Kirche im 
Reich loszuwerden. Aus diesem 
Grund endete die Bannung und 
Ächtung des vogelfreien Luthers 
nicht mit dessen schmachvollem 
Tode, sondern am 6. März 1522 
mit einer grandiosen Rückkehr 
aus dem zehnmonatigen Wart-
burgversteck nach Wittenberg. 
Immerhin stand der Reformator 
unter dem Schutz des mächtigen 
Kurfürsten von Sachsen, Fried-
rich III., genannt der Weise. Auf 
der Wartburg hatte Luther etwas 
sehr Bedeutendes für eine natio-
nale Kirche und für die deutsche 
Nationalsprache geleistet, er hat-
te das Neue Testament der Bibel 
ins Deutsche übersetzt.
Luthers schnelle Rückkehr nach 
Wittenberg war erfolgt, weil 
sich die Reformationsbewegung 
zunehmend radikalisierte. Sie 
begann unter dem Druck unter-
privilegierter Volksschichten aus 
dem Ruder zu laufen. Unter an-
deren war es ein Anhänger des 
Wittenberger Reformators ge-
wesen, der eine Volksreformati-
on der Benachteiligten forderte, 
Pfarrer Thomas Müntzer aus 
Thüringen. Als der bewaffnete 
Aufstand der unter schwerer 
Ausbeutung leidenden Bauern 
und der städtischen Unterschich-
ten, aber auch von Teilen des ver-
armten Rittertums im Sommer 
1524 in Süddeutschland begann 
und sich bis zum Frühjahr 1525 
bis ins nördliche Vorharzgebiet 
ausbreitete, stellte sich Müntzer 

als geistlicher Anführer an die 
Spitze des „Bauernkrieges“, der 
auch als „Revolution des gemei-
nen Mannes“ bekannt wurde. 
Zwar war der „Thüringer Heer-
haufen“ nur bis in den Harz vor-
gestoßen, aber seine Nähe ließ 
es auch in Nienburg und Calbe 
zu örtlichen Aufständen der 
Kleinbürger kommen. Außerdem 
hatte sich die Erzbischofsstadt 
Magdeburg im dramatischen 
Jahr 1524 zu einer Führungsstadt 
in der protestantischen (refor-
matorischen) Bewegung aufge-
schwungen. Nachdem Luther 
hier mehrere Male gepredigt 
hatte, führten die aufsässigen 
Magdeburger Bürger in diesem 
Jahr eigenmächtig die Reforma-
tion ein. Dieser Mut brachte der 
Stadt den Ehrennamen „Unseres 
Herrgotts Kanzlei“ ein. Sie wurde 
neben Wittenberg zum Zentrum 
und Hort des lutherischen Protes-
tantismus.
Während in Magdeburg die Bil-
derstürmerei und bewaffnete 
Revolten tobten und das Bau-
ernheer nur zwei Tagesmärsche 
von hier entfernt stand, kam 
es in Calbe 1524/25 zu einem 
plebejischen Aufstand, der sich 
gegen die Bediensteten des 
Erzbischofs und vor allem ge-
gen die städtische Oberschicht 
richtete. Bei seiner Flucht in die 
neue, stark befestigte hallische 
Moritzburg hatte Albrecht die 
große Kirchenglocke im kaum 
noch intakten Stift „Gottes Gna-
de“ entfernen und nach Halle 
bringen lassen. Das war der An-
lass, dass der Volkszorn in Calbe 
überkochte. In den Gasthöfen 
der Stadt verschworen sich Hand-
werker und andere unzufriedene 
Bürger, einen Teil des Rates der 
Stadt gefangen zu setzen, weil 

er am „Glockenraub“ beteiligt 
war. Es wurde sogar zum Lynch-
mord am Bürgermeister und 
an dessen Bruder aufgerufen. 
Am 18. September 1524 wur-
den die patrizischen Gehilfen 
beim Glockendiebstahl vor dem 
Herbstjahrmarkt verhaftet und 
inhaftiert. Dem Statthalter des 
abwesenden Erzbischofs, Graf 
Botho von Stolberg, gelang es, 
die Gefangenen nach 5 Tagen 
zu befreien. Die Höhe der Stra-

fe für die Aufständischen sollte 
Albrecht festlegen. Das tat er 
aber nicht und ließ das Ganze im 
Sande verlaufen. Im Zuge der Tu-
multe wurde Anfang 1525 auch 
das ohnehin kaum noch besetz-
te Prämonstratenserstift „Gottes 
Gnade“ bei Calbe beschädigt. Die 
große Vernichtung der Klosteran-
lage aber kam erst noch im Zuge 
der folgenden schweren Kämpfe 
zwischen Protestanten und Ka-
tholiken. ❏

Spielte Calbe an der Saale in der Luther-Reformation eine Rolle? (Teil 3)

Losung „Fryheit" im Bauernkrieg.

Wir 
wünschen ein 

frohes Osterfest.
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Ei, Ei, Ei, Ei, Ei
Osterhäschen nimmt sich frei,
will keine Eier mehr bemalen,
sich nur noch in der Sonne aalen.
Hasenmama eilt herbei,
stürzt über ihn – ein lauter Schrei.
Die Pfote gebrochen, ein Knick im Ohr,
entsetzt steht Osterhas davor,
denn er ist schuld an ihrem Sturz,
vor Schreck lässt er 'nen „Hasenfurz“.
Die Hasenmama tut ihm leid,
zum Sonnenbad bleibt keine Zeit.
Er pflegt die Mama – ist ihr Koch
und dann sind da die Eier noch.
Er muss sie nun allein bepinseln,
da hilft kein Jammern, Schimpfen, 
Winseln.
Es naht die Rettung, Hops und Franz,
sie tanzen einen Hasentanz
und helfen beim Bemalen – ja,
denn dazu sind doch Freunde da!

Eigenständigkeit 
bewahren
SMD Sozialstation Calbe GmbH
An der Hospitalstraße 7 · 39240 Calbe      Telefon (03 92 91) 78 225

Zugelassen bei allen Kranken- und Pflegekassen
Fragen Sie uns, wir beraten Sie kostenlos!

Häusliche Alten- und  
Krankenpflege
Beratungsbesuche nach  
§ 37 SGB XI
Krankenfahrten
Hilfen im Haushalt
und vieles mehr

Osterbastelei

Na – das war ja mal dramatisch. 
Hoffentlich ist die Hasenmama 
inzwischen wieder gesund. Soll-
tet ihr dennoch zu Ostern eine 
humpelnde Häsin entdecken, tut 
ihr die Pfote leider doch noch 
weh …
In dem Fall kann sie wohl auch 
keine „Überraschungseier“ für 
die Hasenfamilie backen. Das 
könnt ihr aber mit Mama oder 
Oma mal ausprobieren.
Ihr braucht dafür 10 ausgepus tete 
Eier und etwas Alufolie. In den 
Teig kommen 2 Eier, 75 g Marga-
rine oder Butter, 75 g Mehl, 75 g 
Zucker, 1 Messerspitze Backpulver 
und 1 Packung Vanillezucker. Ver-
rührt alle Zutaten gut miteinan-

    Frohe Ostern

der. Wer möchte, kann den Teig 
auch teilen und in die eine Hälfte 
noch etwas Kakao mischen. Brecht 
in die Eierschalen oben vorsichtig 
kleine Öffnungen und spült sie 
aus. Formt nun aus Alustreifen 
kleine Ringe und legt sie in die 

Springform. Stellt die Eier mit der 
Öffnung nach oben in diese Ringe.
Füllt den Teig in einen Gefrier-
beutel, schneidet eine Ecke ab 
und befüllt die Eier nun zur Hälf-
te mit Teig. 20 min lang werden 
die Eier bei 180° Umluft im Herd 
gebacken. Lasst sie abkühlen, 
dann könnt ihr sie noch beliebig 
bemalen oder bekleben. Diese 
Kucheneier sind garantiert der 
Knüller auf dem Osterkaffeetisch. 
Ihr könnt sie - hübsch verpackt - 
auch prima verschenken. Wer sie 
essen möchte, pellt sie einfach 
ab.
Möchtet ihr noch einen lustigen 
Fenster- oder Lampenschmuck für 
Ostern haben, könnt ihr euch ein 
Pappteller-Huhn oder gleich ei-
nen ganzen Hühnerhof basteln. 
Ihr braucht kleine oder große 
Pappteller, farbiges Bastelpapier, 
Tusche, Filzstifte, Schere, Kleb-
stoff und eventuell Federn. Malt 
die Rückseite des Tellers mit ei-
ner Farbe eurer Wahl an. Sucht 
aus eurem Bastelpapier eine 
passende Farbe dazu, schnei-
det einen Kreis (kleiner als der 

Innenkreis) aus und klebt ihn in 
die Mitte der bemalten Seite. Fal-
tet den Teller und schneidet aus 
roten Bastelpapier Kamm und 
Schnabel aus und klebt sie auf.
Jetzt fehlen noch die Flügel und 
der Schwanz. Ihr könnt Federn 
dafür nehmen oder beide Teile 
aus Papier fertigen. Malt dem 
Huhn noch Augen, zieht ein 
Band durch den geknickten Teller 
und schon könnt ihr das lustige 
Huhn an passender Stelle aufhän-
gen. Und noch 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8 
andere dazu (hihi). 

Hallo liebe Kinder!

06.04.17, 18.30 Uhr
Vortrag mit dem Archäologen 
Herrn Neubert, Titel: „Die Stein-
zeitlichen Grabhügel der Region 
um Bernburg“. Eintritt: 1 Euro

13.04.17, 19.30 Uhr
„39. Traditionelle Bollwurst-
essen“ im Hotel zur Altstadt. 
Eintritt wird gesondert 
erhoben!

25.04.17, 18.30 Uhr
Vortrag mit Dr. K. H. Tiemann, 
Titel: „Australien – Land und 
Leute“. 
Eintritt: 1 Euro

Eventuelle Änderungen wer-
den in der Presse veröffentlicht. 
Rückfragen und Reservierungen 
unter Telefon 78306.

INFORMATION DES HEIMATVEREINS

Wie wäre es, wenn ihr die Fa-
milie am Ostersonntag mal tes-
tet? Legt zehn unterschiedlich 
bemalte Eier auf den Tisch oder 
ins Gras. Alle sehen sie genau an, 
dann deckst du ein Tuch darüber 
und nimmst 2 - 3 Eier weg (darf 
keiner sehen). Du ziehst das Tuch 
weg und wer die drei fehlenden 
Eier beschreiben kann, hat ge-
wonnen und scheidet aus. Ihr 
könnt so lange spielen, bis jeder 
dran war.

Fröhliche Ostertage!
Euer Fienchen
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Calbe. „Ich bereue es nicht, dass 
ich schon so alt bin“, lächelt Otto 
Plönnies ein bisschen spitzbü-
bisch. Dieser Satz gibt viel Inter-
pretationsspielraum. Einerseits, 
um die Rentenkasse zu ärgern, 
andererseits um auszudrücken, 
dass man Freude am Leben und 
noch so einiges vor hat. Im Au-
gust wird Otto Plönnies 90 Jahre 
alt. Aus diesem Grund will sich 
der rüstige Künstler selbst ein 
Geschenk machen: Zum Jubilä-
um soll ein Band mit Sagen er-
scheinen, die der Wahl-Calbenser 
selbst erdachte und dazu auch 
die passenden Illustrationen bei-
steuert. Den Vorabdruck hält er 
bereits stolz in seinen Händen. 
Das Vorwort soll Manfred Cuno 
schreiben, in dessen Firma das 
Buch auch gedruckt wird. „Man-
fred war damals Galerieleiter in 
der Heimatstube. Zu meiner ers-
ten Personalausstellung hat er 
die Laudatio gehalten“, erinnert 
sich der 89-Jährige noch gut. Das 
ist rund 35 Jahre her. Seitdem 
trat Otto Plönnies in unzähligen 
Ausstellungen in Erscheinung.
So zum Beispiel in jener 2004, die 
„Alle meine Bäume“ hieß und im 
Schönebecker „Treff“ stattfand. 
Fast alle Werke hatten etwas mit 
Bäumen zu tun, die man auch jetzt 
wieder in seinem Sagenbuch fin-

den wird. Entweder Plönnies stellte 
sie stimmungsvoll und mit großer 
technischer Reife und Tiefe dar, wo-
bei er Pinsel, Grafitstift oder Krei-
de benutzte oder er zauberte aus 
ihrem Holz jene Plastiken, die wir 
vom Calbenser Wotanstor oder der 
Weihnachtspyramide her kennen.
Derweil er in den 70er und 80er 
Jahren überwiegend durch sei-
ne Kupfertreibarbeiten bekannt 
wurde, waren es später Figuren 
aus Eichenholz und jene Stahl-
schnitte, von denen 13 Stück in 
der Stadt Calbe und deren Um-
feld stehen und so etwas wie ein 

Alleinstellungsmerkmal für die 
Saalestadt sind. 
Plönnies gesteht, dass die Natur 
seine Religion ist. Über dieses 
Thema kann man sich mit ihm 
stundenlang in seiner gemüt-
lichen Wohnung in der Schloß-
straße unterhalten, wo man von 
Kunstwerken der Marke Eigen-
produkt umgeben ist. 
Wer die Natur so auf das Pa-
pier setzt, in Holz schlägt oder 
in Stein manifestiert, muss sie 
lieben. Der 1927 in Haldensle-
ben geborene Sohn eines Kup-
ferschmieds fand seine Motive 

nicht nur im heimischen Umfeld, 
sondern auch im Harz oder dem 
Thüringer Wald.
Plönnies’ Großvater hieß eben-
falls Otto. Diese großväterlichen 
Gene prägten ihn schon Anfang 
der 30er Jahre. Sein Opa, der 
Holzbildhauer, war für ihn ein 
Zauberer. Otto wollte auch zau-
bern. Aber der erste Versuch en-
dete im linken Zeigefinger …
Otto Plönnies ist ein praktischer  
und disziplinierter Mensch. Die 
Bildhauerei brach durch, als er 
1954 voller Nervosität auf die Ge-
burt der Tochter wartete. Ablen-
kung schnitzen, schnitzen, schnit-
zen … Befragt danach, was denn 
den Ausschlag für die Malerei 
gab, nennt er einen ähnlich prak-
tischen Umstand: „Als wir in den 
50er Jahren unsere erste Woh-
nung in der Nicolaistraße beka-
men, hatte sie viele leere Wände. 
Da habe ich uns Bilder gemalt.“
Damals arbeitete er im Nieder-
schachtofenwerk, wo A. O. Lan-
gerbeck den Betriebszirkel leitete. 
Wen wundert es deshalb, dass Otto 
als erstes Schnitzmotiv einen Eisen-
werker wählte. Diese Arbeit besitzt 
er noch heute. Sie besteht aus Pap-
pelholz. Die Figuren, die sich im 
Advent auf der Weinachspyramide 
drehen, sind aus Eiche. So kann 
man sich steigern ... ❏

Otto Plönnies mit seiner ersten Schnitzarbeit. Im August wird er 90. 

Otto Plönnies macht sich zum 90. Geburtstag selbst ein kleines Geschenk
Text und Foto Thomas Linßner

Calbe. Pünktlich am diesjäh-
rigen Rosenmontag (27. Februar) 
wurden im Seniorenwohnpark 
„Tannenhof“ in der Friedrich-
Ludwig-Jahn-Straße die Jecken 
losgelassen, wozu sich die Be-
wohnerinnen und Bewohner 
zünftig herausgeputzt hatten. 
Schnell entstand eine echte 
karnevalistische Stimmung un-
ter den Teilnehmern, die durch 
Schlachtrufe wie: Bolle „Helau“, 
Hamburg „Ahoi“, Köln „Alaaf“, 
Rio „Samba" und Venedigs „Bel-
la Italia“ unterbrochen wurde. 
Als dann noch die Seniorenche-

fin Ursula Koschmieder aus ih-
rem lustigen Leben als Kranken-
schwester berichtete, natürlich 
unter strengster Schweigepflicht, 
da fühlten sich alle in ihrem Ele-
ment. ❏

Text und Fotos Hans-Eberhardt Gorges

Rosenmontagsfeier im Wohnpark Tannenhof

+++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN +++ KLEINANZEIGEN +++ 

Holzfällung, Baumpflege, Obst
baumschnitt, Wurzelbeseitigung;
Angebote kostenfrei. Tel. 0171/ 
5219843 oder 039294/21040

Vermiete zum 01.05.17 in Calbe, 
Stadtmitte, 2,5-Zi-Wh.g, 55 m2, 
WM 372,- Euro. Tel. 039291/795588

Calbe/S.: sehr schöne 4-Zi-OG-
Whg. (neues Bad, Laminatfußbo-
den), 83 m2 für 406,- Euro + NK  in 
3-Familienhaus mit Gartennutzung 
und Pkw-Einstellplatz ab sofort zu 
vermieten. Tel. 0160/94906264

Calbe/S.: ab 01.05.2017 Garage 
zu verkaufen, Garagenkomplex 
Salzer Str., Nähe Esso Tankstelle, 
Tel. 039542 80324

Calbe/Saale, Bahnhofstraße, 
2-Raumwohnung in einem neu 
sanierten Kornspeicher, Bad 
(mit Dusche und Badewanne), 
Fußbodenheizung, Abstellraum, 
"Amerikanische Wohnküche", ca. 
90 m2, Kaltmiete 450,- Euro + NK 
zu vermieten ab sofort. 
Tel. 0174/5712365

Calbe/Saale, Bahnhofstraße, 
3-Raum-Altbauwohnung in sani-
erter Gründerzeit-Villa, Bad (mit 
Dusche und Badewanne), ca. 
86 m2, Kaltmiete 420,- Euro + NK 
zu vermieten ab dem 01.05.2017. 
Tel. 0174/5712365
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Text und Foto Uwe Klamm

Eine Schulstunde in der Heimatstube
Text und Fotos Uwe Klamm

Klosterleben heute, ein Blick hinter 
Klostermauern

Calbe. In den Winterferien 2017 
nutzten zwei dritte Klassen der 
Lessinggrundschule das Ange-
bot des Hei matvereins Calbe zu 
einer Schulstunde vor Ort. Dazu 
war extra der Galerieraum schul-
mäßig ausge staltet worden. Als 
Neuerung kam eine alte Schul-
tafel zur Anwendung, die im 
Sommer 2016 in den Besitz der 
Heimatstube gelangt war. Das 
Thema des Vormittages laute-
te: „Schule gestern und heu-
te“. Grundlage des historischen 
Rückblicks bildete die Schul-
chronik „600 Jahre Schulen in 
Calbe“, die von Hanns Schwa-
chenwalde verfasst wurde. Be-
sonders interessant wurde es 
bei der Darstellung der Schulzeit 
vor 100 Jahren, weil es dafür 
zahlreiche Sachzeugnisse in der 
Heimatstube gibt. Besonders 
hellhörig wurden die Drittkläss-
ler als das „Verzeichnis vollzo-

gener körperlicher Strafen“ der 
Volksschule Schwarz aus dem 
Jahre 1914/15 vorgestellt wurde. 
Damals gehörte die körperliche 
Züchtigung der Schüler zum le-
gitimen Erziehungsmittel der 
Lehrer. Dazu zählten Schläge mit 
dem Rohrstock auf Rücken oder 
Gesäß, Ohrenlangziehen und 
Kopfnüsse. 
Gab es in Calbe im Jahre 1966 
rund 3700 Schüler in sieben Schu-
len, so gibt es heute noch ca. 
1100 Schüler an drei Schulen. 
Nach dem historischen Exkurs 
wurde es dann praktisch mit 
Schiefertafel und Griffel. Ge-
schrieben wurde in der alten 
Sütterlinschrift, das Sütterlin-
alphabet gab es dazu als Vorlage. 
Abschluss bildete ein Kurzdurch-
gang durch die Ausstellungs-
räume. Es ist positiv, dass solche 
Angebote immer wieder genutzt 
werden. ❏

Calbe. Vielleicht geht es Ihnen 
auch so, dass Sie an der Frage 
interessiert sind, wie heute ak-
tives Mönchstum funktioniert? 
Deshalb nahm ich Ende Janu-
ar an einem Wochenendsemi-
nar teil, welches sich „Kloster-
erfahrungstage“ nannte. Ort 
des Geschehens war das Kloster 
Huysburg, ganz in der Nähe 
von Halberstadt gelegen. Dort 
leben und wirken acht Benedik-
tinermönche, die neben ihren 

eigentlichen Aufgaben auch 
Zeit für uns Teilnehmer hatten. 
In einer gastfreundlichen und 
offenen Atmosphäre war man 
ganz nah dran am Klosterleben, 
man kann sagen, ein kurzzeitiger 
Teil desselben. In gemeinsamen 
Gesprächen, Aktivitäten und bei 
den Mahlzeiten lernte man sich 
kennen. Auf allgemeine und 
private Fragen erhielt man stets 
eine Antwort. Wer heute Mönch 
werden will, muss stark im Glau-

ben an Gott sein, die Regeln des 
heiligen Benedikt befolgen und 
in einer disziplinierten Gemein-
schaft leben wollen. Den Verzicht 
auf die Ehe eingeschlossen! Man 
ist als Mönch zwar krankenver-
sichert, aber nicht renten- und 
pflegeversichert. Was ebenfalls 
bedeutet, dass man sein ge-
samtes Leben in dieser Gemein-
schaft (Konvent) verbringt. 
Das Kloster Huysburg und die 
Region des Huy selbst, auch der 

kleine Harz genannt, sind darü-
ber hinaus immer ein lohnens-
wertes Ausflugsziel. ❏

Die Schulstunde ist vorbei.

Gottesdienst in der Klosterkirche.

Anzeigen gehören ins „Calbenser Blatt“

Erd-, Feuer-, See-, Natur-, Luft-, Diamant- 
und Kristallbestattungen

Bestattungen

Tag & Nacht
039291 / 46 46 95

www.heinze-bestattungen.de 
heinzebestattungen@t-online.de

Arnstedtstraße 91 • 39240 Calbe/ Saale

Fotos Uwe Klamm

Frühlingserwachen in der „Grünen Lunge”

Mutwillige Zerstörung der gerade neu gepflanzten Bäume in der „Grünen Lunge”.
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Calbe. Auch dieses Jahr organisier-
ten die Schüler der Klassenstufe 
11 in gewohnter Tradition am 21. 
Februar 2017 das allseits beliebte 
und kaum noch wegzudenken-
de Faschingsfest für die Klassen 
5 und 6 des Friedrich-Schiller-
Gymnasiums Calbe. Mit bunten 
Luftschlagen sowie Luftballons 
geschmückt, verwandelten sich 
die Räume 106 und 107, auch 
als „Aquarium“ bekannt, in den 
Schauplatz des lustigen Treibens.

Circa 60 Jecken und Jeckinnen 
kamen als allerhand lustige Ge-
stalten, in die sie sich mühevoll 
für einen gemeinsamen Nach-
mittag verwandelt hatten. Die-
ser Einfallsreichtum, welcher 
vom Disco-Girl über Bauarbei-

ter bis hin zur Vogelscheuche 
reichte, wurde natürlich auch 
mit einer Prämierung und klei-
nen Preisen in Form von Süßig-
keiten für die fünf besten Ko-
stüme belohnt. Besonders stach 
dabei der Jury ein Mädchen ins 
Auge, welches sich mit ihrer Ver-
kleidung und ihrem Auftritt als 
„Horrorpuppe“ den ersten Platz 
sicherte.

Nach einer ersten Stärkung be-
gannen dann auch schon die 
Spiele, um die ausgelassene Stim-
mung noch ein wenig mehr an-
zuheizen. Angefangen mit dem 
„Zeitungstanz“, bei dem man 
sich zu zweit auf einer Zeitung 
passend zur Musik bewegen 
muss und immer, wenn diese 
stoppt, sich jedoch die Tanzfläche 
halbiert, wurde die Teamfähig-
keit und das Geschick der Kinder 
auf die Probe gestellt.

Beim darauf folgenden „Stopp-
tanz“, bei dem Reaktionsfähig-
keit und Ausdauer benötigt 
wurden, war es Pflicht, sobald 
die Musik stoppte auch die Tanz-
bewegungen einzustellen. Un-
ter strenger, aber fairer Aufsicht 
der Elftklässler wurde jeweils ein 
Gewinner ermittelt, der wiede-
rum nicht leer ausging. Danach 
konnte bis circa 15 Uhr erzählt, 
gescherzt und getanzt werden, 
wie es das Jeckenherz begehrte.
Das eigentliche Highlight bil-
dete allerdings ein gemeinsamer 
Flashmob aller Teilnehmer zum 
weltberühmten Lied und Tanz 
Macarena. Ein gelungener Ab-
schluss, der nochmal allen alles 
abverlangte und mindestens ge-
nauso viel Spaß bereitete! ❏

Tagfalter unserer Region
Der Baumweißling (Aporia crataegi)

Text und Foto Dr. med. Ziegeler
Text und Fotos Friedrich-Schiller-Gymnasiums Calbe

Neues aus dem Friedrich-Schiller-Gymnasium Calbe zu berichten:

Ausbruch aus dem Schulalltag – wenn 
auch nur für einen bunten Nachmittag

Calbe. Der Baumweißling ist 
der Schmetterlingsfamilie der 
Weißlinge zuzuordnen und 
fliegt in unserer Region in ei-
ner sehr kurzzeitigen Gene-
ration von Ende Mai bis Mitte 
Juni schwerpunktmäßig in der 
Wartenbergregion.
Die großflüglige Weißlingsart 
mit einer schmalen schwarzen 
Flügeladerzeichnung zeigt ein 
segelartiges Flugbild, wobei in 
der hiesigen Landschaft Feldge-
hölzränder mit blumen reichen 
Wiesenabschnitten, Auf fors-
tungs flächen mit Jung bäumen 
sowie buschreiche Areale vor 
allem in den Vormittagsstun-
den beflogen werden. Die 
Falter sind im Wesentlichen 
gleichgeschlechtlich gefärbt 
und befliegen mit Vorliebe rot-
violett blühende Büsche und 
Pflanzen. Dabei werden in un-
serer Region der Weißdorn, die 
Hundsrose, der Liguster oder 
Kirsch- und Pflaumenarten so-
wie die Wiesenpflanzen wie 
Gemeiner Beinwell, Rotklee, 
Heide-Kuckuckslichtnelke zur 
Nahrungsaufnahme oder Eiab-
lage mit längerem Verweilen 

aufgesucht. In den Gartenan-
lagen ist der Baumweißling 
während seiner Flugzeit selten 
und dann vereinzelt anzutref-
fen. Ein massenhaftes Auftre-
ten konnte bislang in unserer 
Region nicht festgestellt wer-
den, so dass die Art als Obst-
baumschädling regional nicht 
infrage kommt. Die gesellig le-
bende Raupe ist von aschgrau-
er Farbe mit einer Schwärzung 
im Rückenbereich, der wie-
derum mit zwei orangeroten 
Längsstreifen durchsetzt ist.

Zum Artenschutz sollte das 
Abholzen von Altbaumbestän-
den und Streuobstwiesen so-
wie das Entfernen von Hecken 
und Feldgehölzen vermieden 
werden. Auch die nur nötigste 
Anwendung von Agro-Chemi-
kalien ist für den Fortbestand 
des Baumweißlings in unserer 
Region als vorteilhaft anzuse-
hen. Daher sollte generell ein 
Umdenkungsprozess bei der 
Landschaftspflege in Hinblick 
auf einen vielfältigen Arten-
schutz einsetzen und auch 
praktisch umgesetzt werden. ❏

Baumweißling (Aporia crataegi) auf Hundsrosenblüte am Wartenberg.

Ein ortsansässiges Unternehmen mit über 80-jähriger Berufserfahrung.

arlstedt estattungen
Inh. Silke Karlstedt

39240 Calbe (Saale) · Schloßstraße 43b

Erd-, Feuer-, See- und Naturbestattungen

Tag und Nacht 039291/22 82
Bei Störungsfällen wählen Sie bitte:

0172/39 04 822
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Fachapothekerin für Offizinpharmazie und Ernährungsberatung Kristine Dimitz, Stadt-Apotheke

Hatschi - Heuschnupfen naht . . .

Ledermöbel
Neuanfertigung von Polstermöbeln 

nach Maß & Restauration
Teppichboden

Gardinendekorationen • Näharbeiten
Oldtimerrestauration • Fahrzeuginnenausstattung

Bernburger Straße 8 • 39240 Calbe (Saale)
Telefon: (03 92 91) 25 35 • Telefax: (03 92 91) 7 22 11

e-mail: PolstereiSchmidt@t-online.de • www.polsterei-schmidt.de

Sonderwünsche? Kein Problem! Fragen Sie uns.

Calbe. Alle Jahre wieder und 
immer früher beginnt die Heu-
schnupfensaison. Dabei ist die 
Bezeichnung eigentlich gar 
nicht richtig, denn noch ist kein 
Heu in Sicht: Der allergische 
Schnupfen hat in vielen Fällen 
ganz andere Ursachen als die 
Gräserpollen und kann deshalb 
ganzjährig auftreten. Besonders 
in der Winterzeit ist es deshalb 
ganz wichtig, zwischen einem 
durch Schnupfenviren hervorge-
rufenen Schnupfen und einem 
allergischen Geschehen zu un-
terscheiden. Beide verlangen 
eine etwas andere Behandlungs-
weise. Zuerst ist die Einordnung 
zu klären. Symptome wie Juck-
reiz und Brennen in den Augen, 
Kratzen im Hals-Rachen-Raum, 
Kopfschmerzen, Niesattacken 
und dünnflüssiges, fast wasser-
klares Nasensekret, Quaddelbil-
dung und eventuell Hautjucken 
sowie ein saisonales Auftreten 
sprechen eher für ein allergisches 
Geschehen. Als potentielle All-
ergene kommen prinzipiell alle 
Stoffe unserer Lebenswelt in Fra-
ge. Manche von ihnen sind be-
sonders prädestiniert, Allergien 
hervorzurufen. Zu diesen gehö-
ren: Pollen, Milben, Stäube, Kos-
metika, Waschmittel, Parfums, 
Konservierungsmittel, Tierhaare, 
Insektenstiche, Sonne, Arzneimit-
tel (Antibiotika, fiebersenkende 
Mittel, Sulfonamide), Lebensmit-
tel (Hühnereiweiß, Getreide, Nüs-
se, Obst) und Hautkontakt mit 
Nickel und Chrom. Fieber spricht 
eher nicht für ein allergisches Ge-
schehen.
Zu erkennen, ob es sich um eine 
Allergie handelt und um welche, 
ist oft gar nicht leicht. Da ist die 
eigene Beobachtung gefragt. 
Wichtige Hinweise können räum-
liche, tageszeitliche, nahrungs-

abhängige und wettertechnische 
Zusammenhänge geben. Es lohnt 
sich, entsprechende Notizen zu 
machen.
Da bekannt ist, dass heute jeder 
Mensch an einer Allergie leidet 
und die Tendenz im Laufe des Le-
bens auch zunehmend ist, kann 
es gut sein, dass früher oder spä-
ter eine ärztliche Abklärung und 
Behandlung notwendig werden. 
Das ist insbesondere dann erfor-
derlich, wenn die Lebensqualität 
nachhaltig beeinflußt wird oder 
in Folge der Allergie schwerwie-
gende und lebensbedrohliche 
Effekte (wie Asthma, Atemnot, 
Kreislaufversagen, anaphylak-
tischer Schock) auftreten. Ein 
vom Arzt ausgestellter Allergie-
pass, der gewissenhaft geführt, 
ergänzt und ständig bei sich 
getragen wird, kann lebensret-
tend sein. Er sollte stets in der 
Arztpraxis und in der Apotheke 
vorgelegt werden, um eine un-
wissentlichen Kontakt mit dem 
Allergen zu vermeiden. Auch 
beim Einkauf der Waren des täg-
lichen Bedarf sollte die Liste von 
deren Inhaltsstoffe durchgesehen 
werden.
Zuletzt noch einige helfende Hin-
weise für Allergiker. 
Regel Nr. 1: Allergenkontakt 
mei den: geschlossene Fenster 
bei Pollenflug insbesondere bei 
trockener Witterung, möglichst 
wenig Sport und andere an-
strengende Tätigkeiten im Frei-
en während der Pollensaison, 
Urlaub während der Pollensai-
son am besten am Meer oder im 
Hochgebirge machen, Pollen-
filter im Auto, Raumklima mit 
Luftfeuchtigkeit von 40 bis 50 % 
(auch im Winter), neue Klei-
dungsstücke vor dem ersten Tra-
gen waschen, die Hautreaktion 
neuer Kosmetika und Waschmit-

tel vorab (z. B. an der Innenseite 
des Unterarms auftragen) testen. 
Regel Nr. 2: Allergenmenge im 
Alltag so gut wie möglich redu-
zieren: Spülungen der Nasen-
schleimhäute mit Koch salzlösung, 
Tragen von Schutz handschuhen 
und ggf. auch Atemschutzmas-
ke, Tiere und Pflanzen gehören 
nicht ins Schlafzimmer, milben-
dichte Matratzenbezüge, feuchte 
Reini gung ist effizienter als jeder 
Staubwedel/Staubsauger, statt 
Tep pichboden wischfähige Böden.
Regel Nr. 3: Vorsichtsmaßnahmen 
einhalten: Sonnenbrille bei ge-
reizten Augen, Sonnenschutz mit 
hohem Lichtschutzfaktor, bede-
ckende Kleidung und Spray als 
Schutz vor Insektenstichen und 
Sonne, Kleidungsstücke vor dem 
Anziehen immer ausschütteln, 
wenn die Gefahr von Schadin-
sekten oder Schlangen besteht, 
Einnahme von Lactasetabletten 
bei Laktoseintoleranz u. v. m..

Sollten alle diese Maßnahmen 
noch nicht den gewünschten Er-
folg bringen, können Arzneimit-
tel und/oder eine gezielte Desen-
sibilisierung notwendig werden. 
Schwangerschaft, Stillzeit, Säug-

linge und Kleinkinder sind kein 
Fall für die Selbstmedikation in 
der Behandlung von Allergien. 
Nicht vergessen: Nasenspray 
und Augentropfen für Allergi-
ker sind in der Regel längerfris-
tig anzuwenden und haben 
deshalb andere Inhaltsstoffe als 
Schnupfenmedikamente! Man-
che Wirkstoffe (wie Cromoglicin) 
muss man schon im Vorfeld einer 
nahenden Allergie regelmäßig 
anwenden (4 Wochen vorher). 
Allergietabletten haben zumeist 
eine ermüdende Wirkungskom-
ponente und können die Fahr-
taug lichkeit beeinträchtigen, 
ins besondere bei gleichzeitigem 
Genuss von Alkohol. Hier ist Ver-
antwortungsbewusstsein bei der 
Anwendung gefragt. Sinnvoll ist 
die Einnahme am Abend.
Allergiker, die schon einmal ei-
nen lebensbedrohlichen Zwi-
schenfall hatten, sollten ein ent-
sprechendes Notfallset griffbereit 
haben.
Bei soviel Bedenkenswertem 
sollten Natur und Leben trotz-
dem Spaß machen – eine bunte 
Blumenwiese lädt dazu ein und 
liefert einen Vorgeschmack auf 
die wärmere Jahreszeit! ❏
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+++ HANDBALL TSG CALBE +++ HANDBALL TSG CALBE +++ HANDBALL TSG CALBE +++
Text Gunnar Lehmann, Foto Verein

Handball-News:
Heimspiele: Auf drei Heimspiele 
der TSG-Männer in der Sachsen-
Anhalt-Liga können sich die Hand-
ballfans in den kommenden Wo-
chen freuen. Die TSG Calbe spielt 
am 8. April gegen den SV Ein-
tracht Gommern und am 29. April 
gegen die SG Kühnau. Anwurf 
ist jeweils 17.00 Uhr. Das letzte 
Heimspiel ist auch gleichzeitig das 
letzte Punktspiel und findet am 
19. Mai um 19.30 Uhr gegen den 
SV Eiche 05 Biederitz statt.

Die 2. Männermannschaft der TSG Calbe.

Meistertitel: Mit einem 43:22-Kan-
tersieg gegen den HC Aschers-
leben II machte die 2. Männer-
mannschaft der TSG Calbe den 
Meistertitel in der Bezirksliga 
West perfekt und feierte damit 
auch gleichzeitig den Aufstieg 
in die Verbandsliga. Die Mann-
schaft von Trainer Peter Weiß 
und Betreuer Wolf-Carsten Rich-
ter war über die gesamte Sai-
son das dominierende Team der 
Staffel und wurde verdient Meis-
ter. ❏

SPORTLERBALL: In diesem Jahr 
blickt der Calbenser Handball 
auf sein 95-jähriges Bestehen 
zurück. Das Jubiläum werden 
die TSG-Handballer mit einem 
großen Sportlerball feiern. Die-
ser findet am Samstag, 20. Mai 
um 19.00 Uhr in der Heger-
sporthalle statt. Dazu sind alle 
Mitglieder, Aktive, Ehemalige, 

Handballfans, Bürger der Stadt 
Calbe und Mitglieder der ande-
ren TSG-Abteilungen recht herz-
lich eingeladen. Der Kartenpreis 
beträgt 15 Euro inkl. Essen. Kar-
tenbestellungen sind ab sofort 
möglich bei Ulrich Wurbs unter 
0176/49798326 oder 
ulrichwurbs@gmx.de.
Bestellschluss ist der 30. April.

Text und Foto Uwe Klamm

Der Autor Wolf Stein zum Dritten
Calbe. Nach 2012 und 2014 war 
der Magdeburger Autor Wolf 
Stein Ende Februar 2017 zum 
dritten Mal Gast in der Heimat-
stube Calbe. War er die ersten 
Jahre noch viel in der Welt unter-
wegs gewesen und hat Material 
für seine Bücher gesammelt, so 
ist er in dieser Beziehung etwas 
bodenständiger geworden. Seit 
3 Jahren hat er seine Liebe für 
die Region Mecklenburg und da 
insbesondere für die Feldber-
ger Seenlandschaft entdeckt. In 
Fortsetzung des Romans „Der 
Praktikant“ heuerte er für 3 Mo-
nate als Fährmann einer hand-
betriebenen Personenfähre am  
„Schmalen Luzin“, den er im 
neuen Buch „Juwelin“ nennt, 
an. Was er dort am See in die-

ser wichtigen Position so alles 
erlebte, beschreibt er in dem 
Roman „Der Fährmann“. Einge-
bettet in wilder Natur erzählt 
er von alltäglichen Erlebnissen, 
die er mit den Einheimischen vor 
Ort, Touristen und seiner Liebe 
hat. Er schafft es, den Blick auf 
scheinbar Nebensächliches und 
Unauffälliges zu richten. Das 
Ganze würzte er im Hintergrund 
mit selbstkomponierter Musik 
und reizvollen Fotos. Den Gästen 
der gut gefüllten Heimatstube 
hat es gefallen, zumindest waren 
die Reaktionen durchweg positiv. 
Wolf Stein ist jedenfalls seiner 
Rolle als Sympathieträger, wie 
die letzten beiden Male, auch an 
diesem Abend gerecht gewor-
den. ❏

Der Autor Wolf Stein bei der Eröffnung seiner Lesung.

Jetzt im Buchhandel erhältlich 
oder online unter www.quadratart.de

Ihre Notizen sind individuell und kostbar – sie bekommen hiermit 
einen angemessenen Rahmen! Der Quadratart Verlag hat diese 
drei edlen Notizbücher als Statement der eigenen Ansprüche und 
als ideales Geschenk für kunstsinnige Liebhaber eigener Notizen im 
Lutherjahr konzipiert. Jedes der 200 seitigen Notizbücher ist jeweils 
mit einem besonderen themenbezogenen Cover, Gummiband und 
edlem „Diamantbleistift“ ausgestattet.
ISBN 978-3-942148-12-2 „Wieder Hans Worst“ Lutherhandschrift (aus dem Jahr 1541)
ISBN 978-3-942148-13-9 Die Magdeburger Schöffensprüche (14. Jahrhundert)
ISBN 978-3-942148-14-6 Mitra-Fragment des Erzbischhof Kagelwit (12. Jahrhundert)

Die Dreier-Edition 19,90 Euro,einzeln 7,90 Euro.

D i e  e D l e 
N o t i z b u c h - e D i t i o N 
i m  l u t h e r j a h r

Für 
GeDaNkeN 
von Wert 
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Wetterdaten 
Wie war das Wetter im Februar 2017? 

 Gottesdienste – katholisch

 Gottesdienste – neuapostolisch

Niederschläge im Februar:

in Calbe (Hans-Eberhardt Gorges):

32,5 Liter/m²;

in Gottesgnaden (Dieter Horst

Steinmetz): 24,5 Liter/m².

Temperaturen im Durchschnitt:

in Calbe (Hans-Eberhardt Gorges):

2,58 °C;

in Gottesgnaden (Dieter Horst

Steinmetz): 2,50 °C.

Wie war der Februar 2017?

Der letzte Wintermonat be-
gann mit Nebel und ein 
starker Ostwind ließ noch al-
les kälter erscheinen. Bis Mitte 
des Monats war bei uns noch 
kein bedeutender Nieder-
schlag gefallen. Am 22. bis 
24. Februar tobten Stürme in 
Orkanstärke über Deutsch-
land. Bei uns hinterließen die 
Stürme keine großen Schäden, 
aber man sichtete vorher die 
ersten Kraniche. Ob sie vom 
Wetter aufgescheucht wa-
ren oder den nahen Frühling 
sahen, muss jeder für sich er-
gründen. Es war aber nicht 
überall so trocken wie bei uns, 
denken wir an die starken 
Schneefälle im Harz und im 
Süden Sachsen-Anhalts. Einen 
positiven Nebeneffekt hatte 
diese Tatsache, so dass es nach 
der großen Schneeschmelze 
und zum vorübergehenden 
Anstieg der Flusspegel zu kei-
ner echten Hochwassersitua-
tion kam. Die Landschaft war 
durch die lange Trockenheit 
der letzten Monate gut auf-
nahmefähig und inzwischen 
fielen Ende Februar die Pegel 
sogar wieder ab. Nebenbei 
bemerkt, hatte das Mini-Hoch-
wasser einen guten Nebenef-
fekt, da in den Wasserlöchern 
an Saale und Elbe hoffentlich 
ein paar Appetitshappen für 
die Störche aufwachsen. Wich-
tig ist das allemal, da die Ade-
bare bereits unterwegs oder 
sogar schon bei uns gelandet 
waren.

 Gottesdienste für die evangelischen Gemeinde St. Stephani und 
 St. Laurentii in Calbe im April

sonntags  11.00 Uhr  Hl. Messe
donnerstags  18.00 Uhr  Hl. Messe

 MONTAG
Jeden Montag 18.00-20.00 Uhr probt der 
Rolandchor im Bürgersaal des Rathauses 
Calbe.
Sozialpsychiatrischer Dienst 
Frau Rienecker, jeden ersten u. dritten Mo.  
im Monat von 10-12 und 13-15 Uhr, Breite 44
Schuldnerberatung
jeweils erster Montag im Monat von  
9.00 bis 12.00 Uhr
WO? August-Bebel-Straße 39 
WER? Herr Bönnen, terml. Absprache im 
Voraus nötig. Tel. 034716843265
(Telefonnummer in Calbe während der 
Sprechzeit 039291 49-442 )

 DIENSTAG
Jugendberatung, Frau Gutjahr 
Di. bis Fr. 15-20 Uhr, M.-A.-Nexö-Str. 5
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Energieberatung  
jeden 3. Dienstag ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9
Sprechzeiten 9-12 und 13-18 Uhr
Kleiderkammer (Ärztehaus) 
Di-Fr 9-12 Uhr

Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 16 Uhr am Hundeplatz  
  (Hänsgenhoch)
Behindertenverband Calbe e. V.
Hospitalstr. 5, Tel. (03 92 91) 4 71 28
Sprechstunden 16.30-18.00 Uhr
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe
(Lessingschule), 17.00-18.30 Uhr
Gruppenstunde der Malteser-Jugend  
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus)

 DONNERSTAG
Sozialberatung, Frau Körner 
jeden Do von 14-17 Uhr, Feldstr. 17
Suchtberatung und -behandlung
Herr Müsing/Frau Bock im Wechsel
Do. von 10-14 Uhr, Rathaus II, Schloßstr. 3
Betreuungsverein, Frau Henneicke
jeden zweiten u. vierten Do. im Monat von 
14-16 Uhr, Breite 44
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr
Am 3. Donnerstag im Monat treffen sich die 
Mitglieder des Briefmarken-Sammlervereins 
Calbe e. V. um 19.00 Uhr in der Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“
Breite 9
Sprechzeiten 9-12 und 13-16 Uhr
Das Sozialzentrum SBK/AZE der Volks-
solidarität führt jeden 1. und 3. Donners-
tag im Monat von 13.30-15.30 Uhr in der 
Be gegnungsstätte „Lebensfreude“ eine 
Sozial  beratung durch.

 FREITAG
Jugendfeuerwehr Calbe
Treffen 16-17 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
Ziergeflügel- u. Exotenverein 
jeden 4. Freitag, 19 Uhr,„Evelyns Grillstube“
Schachabteilung TSG Calbe 
Sportlerheim, Am Heger 7, Training: 
Jugendliche ab 17 Uhr, Erwachsene ab 19 Uhr

 SAMSTAG
Schützenverein Calbe e. V. 1993
9.30-13.00 Uhr, Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr  
als 8 Personen bitte Terminabsprache unter  
Tel.: 0172/3915260
Hundesportverein Calbe e. V.
Trainingszeiten:  ab 14 Uhr am Hundeplatz, 
Welpenspielstunde von 14-15 Uhr
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden ersten Samstag im Monat 
von 8.00-13.00 Uhr Innerer Dienst; Inter es-
senten sind jederzeit herzlich willkommen.

 SONNTAG
Heimatstube, Markt 13
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8-13 Uhr, So. 14-17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 7 83 06 (Heimatstube)
oder 4 02 20 (Herr Klamm)

 MITTWOCH

sonntags 09.30 Uhr Gottesdienst/Sonntagsschule
montags 19.30 Uhr Chorübungsstunde
mittwochs 19.30 Uhr Gottesdienst

02.04.2017 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
05.04.2017 14:30 Uhr Frauenkreis in St. Stephani
09.04.2017 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz 
13.04.2017 19:00 Uhr  Gründonnerstag, Tischabendmahl in St. Stephani, Pfr. 

Kohtz 
14.04.2017  14:00 Uhr Karfreitag, Gottesdienst in Gottesgnaden, Pfr. Kohtz
16.04.2017 11:00 Uhr Ostersonntag, Gottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz
 14:00 Uhr Gottesdienst in Trabitz, Pfr. Kohtz
 15:00 Uhr Gottesdienst in Schwarz, Pfr. Kohtz
18.04.2017 18:00 Uhr Triangel, Pfr. Herrfurth spricht zum Thema Jugendarbeit
19.04.2017 14:30 Uhr Frauenkreis in St. Stephani
23.04.2017 10:00 Uhr Familiengottesdienst in St. Laurentii, Pfr. Kohtz
25.04.2017 19:00 Uhr Gesprächskreis mit Pfr. Kohtz im Gemeindehaus
30.04.2017 10:00 Uhr Gottesdienst in St. Stephani, Pfr. Kohtz
01.05.2017   Radeln mit Pfr. Kohtz zum Ringheiligtum in Pömmelte, 

Treffpunkt 10:00 Uhr, St. Stephani

Heizungs-Sanitär-Service

Bernd Kriener • Klempner- und Installateurmeister

39240 Calbe (S.) • Barbyer Str. 17
Tel. (03 92 91) 23 66 • Fax (03 92 91) 5 23 16
e-Mail: Hei-Sa-ServiceBerndKriener@t-online.de

Unserer werten
Kundschaft
wünsche ich ein
frohes Osterfest.


